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MAGAZIN 08|25a>> �UMWELT  
1. Klimakonferenz.

>> �MOBILITÄT 
Entlastung Feldgasse.

>> �SPIELPLÄTZE 
Große Eröffnung in  
Neu-Guntramsdorf.
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  - Buchtipps -  

Auserlesene

Bibliothek
02236/53501-38

buch@guntramsdorf.at

Mo., Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr
Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr

Do., 7.8., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu….wir erzählen 
euch etwas!“

Do., 4.9., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu….wir erzählen 
euch etwas!“

Do., 25.9., 16 Uhr, Mitmach-
theater
„Grün, grün, grün“
Anmeldung erforderlich

Do., 2.10., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu….wir erzählen 
euch etwas!“

Do., 9.10., 19 Uhr, 
Roman Klementovic

Lesung aus 
seinem neuesten 
Thriller, der erst 
kurz davor er-
scheint.

Einlass ab 18:30 Uhr, Eintritt Erw. 10 
Euro bei freier Sitzplatzwahl. Karten 
sind im Bürgerservice und über die 
Guntramsdorf-App erhältlich

Um jeden Preis – (Hera 
Lind – Knaur)
Hera Lind erzählt die 
wahre Geschichte der 
S c hwa r z m e e r- D e u t -
schen Lydia, die in einen 
sibirischen Gulag ver-
schleppt wird.
1944 beginnt für die 16-jährige Lydia ein 
Alptraum: Als die Rote Armee auf ihr klei-
nes Dorf bei Odessa in der Ukraine vor-
rückt, flieht die Familie. Sie schaffen es 
sogar bis nach Deutschland, doch sie wer-
den zurückgeholt. Mit Mutter und vier Ge-
schwistern wird Lydia bei minus 50 Grad 
nach Sibirien verschleppt. Zwölf unbarm-
herzige Jahre lang kämpft sie in einem Gu-
lag ums Überleben und wird Mutter von 
acht Kindern, von denen sechs überleben. 
Als man sie endlich aus dem Lager ent-
lässt, ist der eiserne Vorhang dicht. Wei-
tere zwölf Jahre irrt sie mit den Kindern 
durch die Sowjetunion, immer nur ein Ziel 
von Augen: um jeden Preis mit ihnen nach 
Westdeutschland, denn Deutschland ist 
ihre Heimat!

Wie wir Menschen die Welt eroberten – 
(Yuval Noah Harari – dtv)
Der erfolgreichste Sach-
buchautor der Welt 
erzählt die Geschichte 
der Menschheit für alle 
ab 10
Vor Millionen von Jah-
ren war der Mensch 
bloß ein relativ unbe-

deutender Vertreter der Tierwelt.   Wie 
konnte sich dieser körperlich relativ 
schwache Affe zum Herrn der Welt auf-
schwingen? Und was musste er tun, um 
sich die Erde untertan zu machen? Sie 
finden auch den 2. Und 3. Teil in unserer 
Bibliothek (siehe Neuzugänge)

  - Neuzugänge -  

ab 6 Jahren:
•	 DIE ABENTEUER DER SPITZIMAUS – 

Maria Brenner-Derdak 

Ab 10:
•	 Windwalkers VERBORGENE FLÜGEL 

(Bd.1) – Katja Brandis 
•	 Gregs Tagebuch JETZT REICHT‘S (Bd. 

3) - Jetzt reicht´s! – Jeff Kinney
•	 Mein Lotta-Leben – DAS REINSTE 

KATZENTHEATER (Bd. 9), VOLLE KAN-
NE KOALA (Bd.11) – Alice Pantermül-
ler, Daniela Kohl

Jugendsachbuch:
•	 Unstoppable US – WIE WIR MEN-

SCHEN DIE WELT EROBERTEN (Bd.1), 
WARUM DIE WELT NICHT FAIR IST 
(Bd.2), WIE AUS FEINDEN FREUNDE 
WERDEN (Bd.3) – Yuval Noah Harari

Romane:
•	 TEDDY – Emily Danlay 
•	 HORROR-DATE – Sebastian Fitzek
•	 MEINE WUNDERVOLLE BUCHHAND-

LUNG – Petra Harlieb
•	 UM JEDEN PREIS – Hera Lind 
•	 MEIN LEBEN IN DEINEM – Yoyo Moyes
•	 DAS MÄDCHEN AUS YORKSHIRE – 

Lucinda Riley
•	 FÜR POLINA – Takis Würger

Krimi und Thriller: 
•	 Marie Mercier ermittelt - KALTE 

BLÜTEN (Bd.2) LORBEERGLANZ (Bd. 
3) – Julie Dubois

•	 Lost in Fuseta – Ein Portugal Krimi – 
LAUTLOSE FEINDE (Bd.7) – Gil Ribero

  - Termine -  
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„�Gemeinsam gestalten – für 
heute und morgen“

Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!

Der Sommer zeigt sich in unserer Gemeinde nicht nur von seiner sonnigen Seite – son-
dern auch von seiner besten: Gemeinsam mit vielen begeisterten Kindern und Fami-
lien konnten wir den neuen XXL-Spielplatz in der Großschopfstraße eröffnen. Auf über 
2.000 m² ist ein echtes Paradies für junge Abenteurer*innen entstanden – mit Kletter-
bereich, Wasserspielanlage, Motorikstrecke und vielem mehr. Besonders freut mich, 
dass die Kinder schon bei der Planung mitreden und mitgestalten konnten! 
Das Ergebnis kann sich auf jeden Fall sehen lassen – ein Ort der Begegnung, des Spieles 
und der Gemeinschaft, der zeigt, wie Beteiligung auch im Kleinen Großes bewirken kann.

Große Wirkung entfaltet auch ein anderes Projekt: Nach jahrzehntelangen Diskussionen 
wird der Güterverkehr auf der WLB-Stammstrecke durch die Feldgasse bald Geschich-
te sein. Durch die neue Gleisanbindung im ecoplus Wirtschaftspark wird nicht nur der 
Umweg von 15 Kilometern pro Zug vermieden, auch Lärm und Belastung für die Anrai-
ner*innen gehen deutlich zurück. Danke an alle, die durch ihre Geduld und ihren Einsatz 
diesen Erfolg mitgetragen haben!

Und ein Blick über die Ortsgrenze zeigt: Auch in unserer Nachbarschaft tut sich viel. Die 
REWE Group investiert 600 Millionen Euro in ein neues, hochmodernes Logistikzent-
rum in Wiener Neudorf – ein Leuchtturmprojekt für Versorgungssicherheit, Nachhaltig-
keit und regionale Wertschöpfung. Für uns in Guntramsdorf ist das ein starkes Signal, 
wie sich unsere Region innovativ und zukunftsorientiert weiterentwickelt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen August – mit vielen guten Momenten, im Kleinen wie 
im Großen.

Ihr
Robert Weber, MSc
Bürgermeister	  

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, Tel. 
02236/53501, Fax 32, E-mail: redaktion@guntramsdorf.at und anzeigen@guntramsdorf.at, Internet: www.dieauslese.at, Chef-
redakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, Bilder: 
Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Druckwerk6 GmbH, 8605 Kapfenberg, Verlagspostamt: 2353 
Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeindebürger über die Tätigkeit 
der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde Guntramsdorf. Im Sinne der 
NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser) einverstanden, dass diese von der 
Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Riesenparty zur Eröffnung!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR
 
Höhepunkt der Guntramsdorfer Spielplatzoffensive: XXL-Spielplatz mit Riesenfest eröffnet. Beteiligung, Qualität 
und soziales Miteinander stehen im Mittelpunkt des Projektes.

de Guntramsdorf ein dauerhaftes Zuhause – inklusive 
Spielehaus mit überdachter Terrasse und Infrastruktur 
zur Betreuung. Ein Ort, der nicht nur zum Spielen einlädt, 
sondern auch ein wichtiger sozialer Treffpunkt für Fami-
lien in Neu-Guntramsdorf ist.
 
Bei der großen Eröffnung am 22. Juni wurde das Areal 
offiziell seiner Bestimmung übergeben – mit dabei auch 
Vizekanzler Andreas Babler, der sich von der Qualität und 
der gelebten Partizipation beeindruckt zeigte.
 
„Spielplätze wie dieser sind gelebte Demokratie im Klei-
nen“, so Jugendgemeinderat Paul Gangoly. „Wenn Kinder 
ihre Umwelt mitgestalten können, lernen sie früh, was 
Teilhabe bedeutet. Das ist wertvoll – für heute und mor-
gen.“
 
Die Marktgemeinde Guntramsdorf setzt mit dem Projekt 
ein starkes Zeichen: für kindgerechte Lebensräume, für 
Beteiligungskultur und für kommunale Verantwortung – 
auch in wirtschaftlich herausfordernden Zeiten.

Bis in den Nachmittag hinein sorgten die Kinderfreunde 
mit vielen Stationen für Abwechslung, die „Donau Piraten“ 
machten lautstark Musik und mit der Fotobox wurden eifrig 
Erinnerungsfotos von diesem besonderen Tag geschossen.

Mit der Eröffnung des neuen Spielplatzes in der Groß-
schopfstraße feiert die Marktgemeinde Guntrams-

dorf den vorläufigen Höhepunkt ihrer Spielplatzoffensive. 
Auf über 2.000 Quadratmetern wurde ein Ort geschaffen, 
der Kindern Raum zum Spielen, Lernen und Begegnen 
gibt – ein Projekt, das nicht nur durch seine Größe, son-
dern auch durch seinen partizipativen Charakter und so-
ziale Nachhaltigkeit überzeugt.
 
Ein besonderes Augenmerk wurde auf die Einbindung der 
künftigen Nutzerinnen und Nutzer gelegt: In einer eige-
nen Ideenwerkstatt, die Jugendgemeinderat Paul Gango-
ly organisierte, konnten sich Kinder der Volksschule Dr. 
Karl Renner-Straße aktiv an der Planung beteiligen. Ihre 
Wünsche und Vorschläge flossen direkt in die Gestaltung 
ein – vom Kletterbereich über eine großzügige Wasser-
spielanlage bis hin zu motorischen Herausforderungen.
 
„Uns war es ein echtes Anliegen, die Kinder von Anfang 
an miteinzubeziehen“, betont Bürgermeister Robert We-
ber. „Sie wissen am besten, was Spaß macht – und genau 
das spiegelt sich in diesem Spielplatz wider. Trotz ange-
spannter Budgetsituation ist es gelungen, ein echtes Vor-
zeigeprojekt für die gesamte Region umzusetzen.“
 
Mit dem neuen Spielplatz erhalten auch die Kinderfreun-
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Ein Fest, das zeigte, worum es bei diesem Ort wirklich 
geht: um´s gemeinsame Erleben, um´s Draußensein, 
um´s Kindsein. Kurz gesagt: ein Platz zum Spielen, La-
chen – und zum Freundschaften schließen!

Das Projekt im Überblick - konkret wurden mit einem 
Budget von rund 500.000 Euro umgesetzt:
•	 Eigenes Spielehaus für die Kinderfreunde mit über-

dachter Terrasse
•	 Ein großzügig angelegter Rutschen-Hügel wurde auf-

geschüttet
•	 Eine Motorik-Strecke mit vielen verschiedenen Hinder-

nissen wurde errichtet
•	 Eine Tauschaukel befindet sich im Nahbereich des Mo-

torik-Bereiches
•	 Hängematten sollen zum Verweilen unter einem neu 

gepflanzten Baum einladen
•	 Ein großer Kletterbereich wurde realisiert
•	 Für die Kleinen steht eine Nestschaukel zur Verfügung
•	 Das Herzstück des Spielplatzes ist der Wasserspielbe-

reich, hier kann gepumpt, gestaut, gespritzt und gebag-
gert werden

•	 2 Fußballtore runden das Angebot am Spielplatz ab
•	 WC-Anlage & ein Lagercontainer für die Bewirtschaf-

tung des Geländes wurden versetzt 
•	 2 zusätzliche Zugänge zum Areal wurden errichtet
•	 Über 2.000 Quadratmeter stehen damit zur Verfügung 
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Die Weichen sind gestellt.
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Güterverkehr verschwindet schon bald aus dem Ortszentrum!

Unterstützung war mit entscheidend, um dieses gemein-
same Ziel zu erreichen!“

Allein im Umfeld der Bahnübergänge in Guntramsdorf 
und Traiskirchen wird ein durchschnittliches tägliches 
Verkehrsaufkommen von mehr als 31.000 Fahrzeugen 
gezählt, die mit dem Lückenschluss wertvolle Zeit gewin-
nen, die Verkehrssicherheit wird zusätzlich erhöht. Auf der 
ÖBB-Strecke entfällt in Zukunft der Umstieg am Bahnhof 
Traiskirchen, sodass die Pendler*innen dann umsteigefrei 
etwa von Laxenburg nach Trumau oder von Tattendorf 
nach Wien kommen. Durch die Umstellung des Güterver-
kehres kann die ÖBB das Projekt Modernisierung der inne-
ren Aspangbahn nun in Angriff nehmen. Das bedeutet den 
barrierefreien Umbau der Stationen und für die Zukunft 
den Einsatz von barrierefreiem Zugmaterial. 

Verkehrslandesrat Landeshauptfrau-Stv. Udo Landbauer 
betont: „Nach mehr als 20 Jahren Gesprächen haben wir 
mit Regierungsantritt begonnen, diese Lösung voranzu-
treiben. Jetzt ist die Entlastung für Pendler, Anrainer und 
Unternehmen zum Greifen nahe, und wir können eine lan-
ge geforderte Maßnahme umsetzen. Ich bedanke mich bei 
allen Partnern für die Einigung, die wir erzielen konnten.“

Zwei Güterzüge pro Tag fahren auf der Stammstrecke 
der Wiener Lokalbahnen (WLB) durch das Wohnge-

biet entlang der Feldgasse bis zur Firma Frankstahl. Eine 
alternative Route soll nun für eine Entlastung der Anrai-
nerinnen und Anrainer sorgen: Bis September 2025 wird 
die ecoplus Anschlussbahn im IZ NÖ-Süd mit einem rund 
30 m entfernten, zu Frachtzwecken genutzten WLB-Gleis 
verbunden. Ein Umweg von rund 15 Kilometern pro Zug 
wird dadurch vermieden.

„Mit dem Lückenschluss der Gleisanbindung im ecoplus 
Wirtschaftspark IZ NÖ-Süd wird ein bedeutender Bei-
trag zur Entlastung der Anwohnerinnen und Anwohner 
sowie zur Förderung umweltfreundlicher Bahntranspor-
te geleistet. Durch kürzere Wege wird die Lärmbelastung 
deutlich reduziert – ein Gewinn für die gesamte Region. 
Die gute Zusammenarbeit aller beteiligten Partner zeigt, 
wie durch gemeinsames Handeln nachhaltige Infrastruk-
turprojekte erfolgreich umgesetzt werden können.“, infor-
miert Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

Bürgermeister Robert Weber, der sich seit Jahren für die-
se Lösung eingesetzt hat: „Für die leidgeplagten Anrai-
ner geht somit eine lange Wartezeit zu Ende. Umso mehr 
möchte ich mich bei diesen für Ihre Geduld bedanken. Ihre 

Foto (v.l.n.r.): Roman Divoky, 
Frankstahl Rohr- und Stahlhan-
delsgesellschaft m.b.H., ecoplus 
Geschäftsführer Helmut Mierni-
cki, Verkehrslandesrat Landes-
hauptfrau-Stv. Udo Landbauer, 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner, Bürgermeister Robert We-
ber, Clemens Spenger, Wiener Lo-
kalbahnen - Copyright: NLK Khittl
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Lückenschluss steigert Effizienz
Neben der Entlastung der Wohnbevölkerung werden 
durch den Lückenschluss eine Ausweitung des Trans-
portvolumens und eine Einsparung beim Umbau des 
Bahnhofes Traiskirchen für die ÖBB ermöglicht. „Der 
Lückenschluss ist eine sehr gute Lösung für alle Betei-
ligten und das Ergebnis konstruktiver Zusammenarbeit. 
Die neue Bahnanbindung ist für den Industriebetrieb   
Frankstahl von großer Bedeutung. Die Verbindung mit 
dem Gleis der Wiener Lokalbahnen könnte auch für an-
dere Unternehmen im IZ NÖ-Süd eine attraktive und 
umweltfreundliche Bahnlogistiklösung sein.“, sagen 
Clemens Spenger, Hauptabteilungsleiter Infrastruktur 
der Wiener Lokalbahnen und Roman Divoky, Logistik-
leiter bei Frankstahl.

„Der Gleislückenschluss im ecoplus Wirtschaftspark 
IZ NÖ-Süd ist ein wichtiges Projekt für die Gemeinde 
Guntramsdorf und alle Beteiligten. Wir freuen uns, 
dass es nun gemeinsam realisiert werden kann.“, sind 
sich Bürgermeister  Robert Weber und ecoplus Ge-
schäftsführer Helmut Miernicki einig. 

Dieses Projekt wurde aus Mitteln des Bundesministe-
riums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie (BMK) gefördert und im 
Rahmen des Programmes für die Unterstützung des 
Ausbaus von Anschlussbahnen sowie von Umschlags-
anlagen des Intermodalen Verkehrs durch die Schie-
neninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(SCHIG mbH) abgewickelt. 	  

Bauarbeiten
Achtung Umleitung - Wir sanieren den Kanal

Die Linien 263 und 301 müssen vom Montag, den 
30.06.2025, Betriebsbeginn bis Freitag, den 

29.08.2025, Betriebsschluss im Bereich Neu-Guntrams-
dorf über die B. v. Suttner-Gasse und F. Novy-Gasse in 
beiden Richtungen umgeleitet werden. Die Haltestelle 
Neu-Guntramsdorf Dr. K. Renner-Str. kann nicht be-
dient werden. Nutzen Sie bitte die Ersatzhaltestelle in 
der F. Novy-Gasse auf Höhe Buchengasse. Grund sind 
Bauarbeiten.
Detaillierte Informationen zu Ihren Fahrtmöglichkeiten 
finden Sie im Routenplaner auf www.vor.at und in der 
VOR AnachB App

Herstellung Fernwärmeleitung - Veltlinerstraße
Diese soll in 3 Bauphasen, von 7.7. bis 29.08., durchge-
führt werden. 
Im Bauabschnitt 3 werden die Bauarbeiten vor dem Kin-
dergarten stattfinden. 
Zu den jeweiligen Bauphasen gilt: Verkehrsregelung 
mit Verkehrsposten - außerhalb der Arbeitszeiten ist die 
Verkehrsregelung mit Wartepflicht bei Gegenverkehr 
geregelt. Straßenquerung befahrbar mit Restbreite von 
5,50m.

ANGEBOT 

 

 
 

Umleitung  
vom 30.06.2025 bis 29.08.2025 
Linien 263 und 301 
 

Die Linien 263 und 301 müssen vom Montag, den 30.06.2025, 
Betriebsbeginn bis Freitag, den 29.08.2025, Betriebsschluss 
im Bereich Neu-Guntramsdorf über die B. v. Suttner-Gasse und 
F. Novy-Gasse in beiden Richtungen umgeleitet werden. Die 
Haltestelle Neu-Guntramsdorf Dr.-K.-Renner-Str. kann nicht 
bedient werden. Nutzen Sie bitte die Ersatzhaltestelle in der 
F. Novy-Gasse auf Höhe Buchengasse. Grund sind Bauarbeiten.  
 

 
 
Detaillierte Informationen zu Ihren Fahrtmöglichkeiten finden Sie 
im Routenplaner auf www.vor.at und in der VOR AnachB App 
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Gemeinsam für unsere Umwelt: 

1. Klimakonferenz 
in Planung

Mehr dazu in der nächsten 
Ausgabe der auslese!

Am 24. Oktober 
findet im Musikheim eine besondere  
Veranstaltung statt: Die Klimakonferenz, eine 
Kooperation der Pfarre St. Josef (Neu-Guntrams-
dorf) mit der Marktgemeinde Guntramsdorf.

Worum geht es?

Die moderierte Konferenz bringt interessierte Guntrams-
dorfer*innen zusammen, um gemeinsam zu diskutieren:

•	 Was gibt es bereits Positives in unserer Gemeinde?
•	 Wo sehen wir Handlungsbedarf?
•	 Welche konkreten Projekte können wir umsetzen?

Dabei sollen Projektideen entwickelt und Umsetzungsteams gebil-
det werden, die in den darauffolgenden Monaten an der Realisie-
rung arbeiten.

Schon jetzt mitmachen - vorab Online-Umfrage geplant!
Noch vor der Konferenz wird es eine Online-Umfrage geben, 
bei der alle Bürger*innen ihre Gedanken und Ideen zu den 6 
Hauptthemen:
Mobilität, Abfallvermeidung/Ressourcenverbrauch, 
Energie, Konsum/Einkauf, Ernährung/Lebensmit-
telverbrauch, Grünräume/Bodenversiegelung 
einbringen können.

Waldbrandgefahr
Gemeinsam Verantwortung tragen.

Die Waldbrände der letzten Jah-
re haben gezeigt, wie schnell es 

zu gefährlichen Situationen kommen 
kann. Vorsicht ist geboten.

Besonders trockene Witterung, ver-
bunden mit unachtsamem Verhal-
ten, hat in mehreren Regionen Ös-
terreichs bereits zu verheerenden 
Bränden geführt. Diese konnten oft 
nur mit großem Aufwand gelöscht 
werden.

Damit es gar nicht erst so weit kommt, 
bitten wir alle Bürgerinnen und Bür-
ger um besondere Achtsamkeit:

•	 Nicht rauchen im Wald! 
Die Glut von Zigaretten kann 
trockenes Laub oder Gras rasch 
entzünden.

•	 Kein Feuer im Wald entzünden! 
Lagerfeuer, Grillfeuer oder das Aus-
bringen von Asche und Glut sind 
gefährlich und streng verboten.

•	 Vorsicht bei Brauchtumsfeuern 
und Feuerwerk! 
Funkenflug kann trockene Vege-
tation in Brand setzen und sich 
schnell ausbreiten.

•	 Behördliche Verbote unbedingt 
beachten! 
Bei Übertretung drohen erhebliche 
Geldstrafen.

•	 Im Notfall sofort handeln! 
Melden Sie Waldbrände umge-
hend der Feuerwehr unter 122. 
Jede Minute zählt.

Schützen wir gemeinsam unsere 
Wälder, unsere Natur und unsere 
Sicherheit.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 	  

#2025/08
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0800 800 514 / kabelplus.at

+   mit Geschwindigkeiten von bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    rund 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien 

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top Mobilfunktarife ohne Bindung  

(inkl. unlimitierte 5G Tarife)

Ein Anschluss. 
Alles möglich: 

TV, Internet 
& Telefonie

für 2 Jahre*

Bis zu

auf das Grundentgelt von  
kabelplus Produkten

-40 % 

* Aktion gültig bis 31.08.2025 bei Neuanmeldung und 24 Monaten Mindestvertragsdauer in von 
kabelplus ausgewählten und versorgbaren Objekten. Der Rabatt ist für 24 Monate gültig, ab 
dem 25. Monat reguläres Monatsentgelt lt. gültigem Tarifblatt. Exklusive Entgelte für MAGIC 
TV Zusatzpakete, zusätzlichen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE und 
OAN sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 19,90 Euro statt 119,90 Euro. Der nach Abzug 
des Rabattes zu verrechnende Betrag wird auf die zweite Nachkommastelle kaufmännisch ge-
rundet. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind 
nicht inkludiert. Die Verträge können nicht automatisch in andere Liegenschaften mitgenommen 
werden. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.  
Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

k_52_1_Sommerkampagne 2025 Guntramsdorf 175x120.indd   1k_52_1_Sommerkampagne 2025 Guntramsdorf 175x120.indd   1 08.07.25   11:1108.07.25   11:11
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Hitzewarnungen & Hitzeschutzpläne
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Was steckt hinter Hitzewarnungen 
in Österreich?
Die Bundesanstalt für Geologie, Geo-
physik, Klimatologie und Meteoro-
logie, kurz GeoSphere Austria, stellt 
täglich Informationen und Progno-
sen zur aktuellen Wettersituation be-
reit. Bei besonders gefährlichen Wet-
tersituationen spricht sie zum Schutz 
der Bevölkerung eine Warnung vor 
möglichen Gefahren aus. So auch 
bei extrem hohen Temperaturen, 
insbesondere wenn es über mehrere 
Tage hinweg heiß bleibt. Die aktuel-
len Warnungen für die nächsten Tage 
werden auf der Website warnungen.
zamg.at veröffentlicht.
Die Warnungen erfolgen auf Bezirks-
ebene und haben vier Stufen.

Bedeutung der Hitzewarnungen 
Die GeoSphere Austria veröffentlicht 
verschiedene Stufen von  Hitzewar-
nungen, die mit unterschiedlichen 
Auswirkungen assoziiert sind:

•	 Stufe 1: Keine aktive Warnung 
(grün) - In dieser Stufe ist keine 
nennenswerte Hitzebelastung zu 
erwarten.

•	 Stufe 2: Vorsicht! (gelb) - Leich-
te Hitzebelastung – erhöhte Auf-
merksamkeit ist angebracht.

•	 Stufe 3: Achtung! (orange) - Erhöh-
te Hitzebelastung – Schutzmaßnah-
men sollten ergriffen werden.

•	 Stufe 4: Gefahr! (rot) - Starke Hit-
zebelastung – besondere Vorsicht 
ist geboten. 	  

 
https://warnungen.zamg.at

Hohe Temperaturen stellen für den 
menschlichen Körper eine Heraus-
forderung dar, insbesondere wenn 
es über mehrere Tage hinweg heiß 
ist und es auch in der Nacht nicht 
unter 20 Grad abkühlt.

Diese Phasen werden als Hitze-
wellen bzw. Tropennächte be-

zeichnet. Durch den Klimawandel 
wird die Häufigkeit und Intensität 
von Hitzewellen stetig zunehmen 
und damit werden sich auch die ge-
sundheitlichen Belastungen für uns 
Menschen verstärken. Hitzewar-
nungen und Hitzeschutzpläne sind 
wichtige Maßnahmen, um die Be-
völkerung vor den gesundheitlichen 
Auswirkungen zu schützen.
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Über die Ortsgrenzen geblickt!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

In der direkten Nachbarschaft zu Guntramsdorf passiert etwas Großes: Die REWE Group investiert 600 Millionen 
Euro in neues Logistikzentrum in Wiener Neudorf. Landespolitik und Bürgermeister aus den Nachbargemeinden 
waren beim Spatenstich dabei.

REWE ist einer der größten Le-
bensmittelhändler in Österreich. 

Zur REWE Group zählen bekannte 
Marken wie BILLA, PENNY, BIPA 
und ADEG. Das Unternehmen ver-
sorgt täglich Millionen Menschen mit 
Lebensmitteln und Drogeriewaren 
und setzt dabei immer mehr auf Re-
gionalität, Nachhaltigkeit und Inno-
vation.
Mit diesem Projekt setzt die REWE 
Group neue Maßstäbe für Versor-
gungssicherheit und innovative, 
nachhaltige Handelslogistik für die 
Versorgung von rund 2.500 Stand-
orten in ganz Österreich, speziell in 
Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland.

Leuchtturmprojekt für Wirtschaft, 
Klima und Versorgungssicherheit – 
keine zusätzliche Versiegelung.
Ausschließlich auf bereits bebauter 
Fläche entsteht bis 2030 mit dem 
Logistikzentrum das neue Herzstück 
der REWE Logistik. Die Maßnahmen 
zur Erreichung der strategischen 
Ziele – Stärkung der Versorgungssi-
cherheit und CO2-Reduktion entlang 
der gesamten Lieferkette – werden 
in Wiener Neudorf nach moderns-
ten Maßstäben umgesetzt. Im Fokus 
des Konzeptes stehen zudem Ener-
gieeffizienz, Autarkie und eine hohe 
Bedarfsdeckung durch erneuerbare 
Energie.
Von dort aus versorgt das Unter-
nehmen dann seine BILLA, BILLA 
PLUS, BIPA und ADEG Märkte sowie 
Kooperationspartner, wie Tankstel-
lenshops, mit mehreren 10.000 Pro-
dukten aus dem Trockensortiment 

der insgesamt rund 100.000 Artikel 
umfassenden Produktpalette in ganz 
Österreich.

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner unterstrich in ihrem Statement 
insbesondere die Bedeutung der In-
vestition für Niederösterreich: „Die 
Investition der REWE Group in den 
Standort ist ein starkes Signal für 

Niederösterreich. Es zeigt, dass un-
ser Bundesland für internationale 
Unternehmen attraktiv ist – dank 
verlässlicher Rahmenbedingungen 
und guter Infrastruktur. Die REWE 
Group macht vor, wie mutiges Un-
ternehmertum und Innovation die 
regionale Wertschöpfung und den 
Arbeitsmarkt stärken.“

Bild (v.l.n.r.): Hans Wimmer (Bgm. Biedermannsdorf ), Robert Weber (Bgm. Guntramsdorf ), Christian 
Hörner (GF Lager & Transport bei REWE International AG), Isabella Handler (Gesamtprojektleiterin), 
Marcel Haraszti (Vorstand der REWE International AG), Johanna Mikl-Leitner (Landeshauptfrau), Ro-
bert Nagele (BILLA Vorstand), Herbert Janschka (Bgm. Wiener Neudorf ), Helmut Miernicki (ecoplus), 
Martin Fassl (ecoplus). Fotorechte: REWE Group
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Höchster Anspruch an Innovations-
kraft und Zukunftsvision.
Auf 150.000 Quadratmetern wird 
künftig ein Hochleistungsgebäude 
entstehen, in dem mithilfe moderns-
ter Datenanalysen, Robotiktechnolo-
gie in der Warenkommissionierung 
sowie einer Kombination aus manu-
ellen, teilautomatisierten und vollau-
tomatisierten Systemen mehr Waren 
in kürzerer Zeit platzsparend ausge-
liefert werden. Dazu gehört auch ein 
vollautomatisches Hochregallager 
mit ca. 87.000 Palettenplätzen und 
eine Auslieferkapazität von ca. 116 
Millionen Bestelleinheiten pro Jahr. 
Darüber hinaus wird der Standort 
über ein eigenes Wertstoffsortierzen-
trum für eine nachhaltige Rückhol- 
und Kreislaufwirtschaft verfügen.

Bürgermeister Robert Weber zeigte 
sich beeindruckt: „Es werden für das 
gesamte Projekt keine zusätzlichen 
Flächen versiegelt! 30.000m² Dach-
flächen werden begrünt und eine PV-
Dachanlage produziert Strom für 
800 Haushalte!“

Für uns in Guntramsdorf ist es er-
freulich zu sehen, wie sich die Region 
weiterentwickelt – mit einem inno-
vativen Projekt, das nicht nur neue 
Arbeitsplätze schafft, sondern auch 
auf Nachhaltigkeit und Versorgungs-
sicherheit setzt. 	  

EIN PROJEKT OHNE 
ZUSÄTZLICHE  
VERSIEGELUNG!

Heckentag 2025:  
Meine Hecke checkt das Klima
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Heimische Gehölze können weit mehr als nur schön aussehen: Sie sind 
Bienenweide, Sichtschutz, Fruchtquelle, Vogelquartier und sogar ein le-
bendiges Klimamessgerät!

Ab 1. September können Pflanzenpa-
kete für den Heckentag 2025 bestellt 
werden. Besonders beliebt ist die 
„Klima-Hecke“, die seit 20 Jahren 
Naturfreunde begeistert. Sie besteht 
aus zehn heimischen Gehölzarten, 
die wie ein Kalender den natürlichen 
Jahresverlauf anzeigen – mit Blatt-
austrieb, Blüte oder Fruchtreife. So 
lässt sich der Klimawandel direkt vor 
der Haustür beobachten.
Alle Pflanzen stammen aus regio-
naler Vermehrung. „Diese Gehölze 
sind besonders widerstandsfähig, weil sie an unsere Bedingungen angepasst 
sind.“, betont Umweltgemeinderat Martin Cerne.

Vom Einzelgehölz bis zum kompletten Heckenpaket bietet der Webshop eine 
breite Auswahl. Bestellungen sind von 1. September bis Mitte Oktober mög-
lich, die Abholung erfolgt am 8. November an verschiedenen Standorten in 
Niederösterreich. Alternativ ist ein Versand gegen Gebühr möglich.

Fragen? �Die RGV berät gerne unter +43 680/2340106 oder  
per Mail an office@heckentag.at.

•	 Bestellfrist: 1. September – Mitte Oktober 2025
•	 Abholung: 8.11., 9 - 13 Uhr
•	 Lieferung (alternativ): Anfang bis Mitte November
 
Kontakt: Heckentelefon +43 680/2340106; office@heckentag.at 

Weitere Infos und Bestelloptionen unter www.heckentag.at  	  

Berberitze, RGV Lea Andres

Donau-City-Immobilien Fetscher & Partner GmbH & Co KGMödling

+43 699/121 09 303Peter Guttmann
pguttmann@remax.net www.remax.at

Gerne stehe ich Ihnen für eine seriöse und 

fundierte Bewertung Ihrer Immobilie zur Verfügung! 

Ihr persönlicher Immobilienberater in Guntramsdorf
Sie denken daran Ihr Haus, Ihr Grundstück 

bzw. Ihre Wohnung zu verkaufen?
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2025

10.
15:30 Uhr

 
Mit diesem Abschnitt können Sie einen Trabrenntag in  
Baden gratis miterleben! Genießen Sie die einmalige Atmo-
sphäre auf einer der schönsten Pferderennbahnen Europas. 

DIESER BON GILT FÜR EINE PERSON AM 
10.8.2025, BEGINN UM 15:30 UHR.

 
Ohne Abschnitt bitte das Kennwort: 
„Krot´npracker“ beim Eingang  
bekanntgeben.

Guntramsdorf-Renntag
Traben in Baden - wir sind wieder dabei.

Am 10.8. wird es wieder einen Guntramsdorf-Renntag 
auf der Trabrennbahn in Baden geben. Dabei wird der 

Eintritt für die Guntramsdorfer*innen gratis sein.

 „Ich freue mich, Sie vorort begrüßen zu dürfen!“, so  
Vize-Bürgermeister Nikolaus Brenner. 	  

GU_Wappen_4C.indd   1 07.11.14   09:48

GUTSCHEIN

1/8 Wein beim Stand der Genusswinzer
GÜLTIG AM GUNTRAMSDORF-RENNTAG AM 

10.8.2025, BEI TRABEN IN BADEN.

GRATIS
ZUM GUNTRAMSDORF-RENNTAG

Genussmeile 2025
Jedes Jahr an den ersten beiden Septemberwochenen-
den verwandelt sich die Thermenregion Wienerwald in
die längste Schank der Welt - und das bei freiem Ein-
tritt.

Auf der 15 km langen Schank entlang des 1. Wiener Was-
serleitungswanderweges zwischen Mödling und Bad Vös-
lau begeistern zahlreiche Winzer*innen mit Wein, Most, 
Sturm und Schmankerln aus dem Wienerwald.

Die Genussmeile ist heuer geöffnet von 6.-7.9. und  
13.-14.9. - Samstag und Sonntag von 12-19:30 Uhr.

Für jeden Geschmack der richtige Abschnitt. Ganz egal ob 
gemütlich mit Familie und kleinen Kindern oder in Fei-
erlaune mit Freunden - die Genussmeile bietet für jeden 
Geschmack den richtigen Abschnitt.

Bad Vöslau - Sooß - Baden: "Mach's da gmiadlich"
Dieser Abschnitt der Genussmeile ist sehr gut zu Fuß bzw. auch 
mit dem Kinderwagen zu „erwandern“. Der größtenteils fl ache 
Weg bietet viel Idylle, Gemütlichkeit und viele Möglichkeiten zum 
„Pickenbleiben“ mit Unterhaltung für die ganze Familie.

Baden - Pfaff stätten - Gumpoldskirchen: "Do rennt da Schmäh"
Der mittlere Abschnitt entlang der Genussmeile ist der meistfre-
quentierte. Neben musikalischen und kulinarischen Highlights 
warten hier auch zahlreiche Stände mit geselligem Treiben und 
köstlichen Schmankerln auf.

Guntramsdorf - Mödling: "Do schau her"
Der hügeligste Abschnitt entlang der Genussmeile: Überzeu-
gen Sie sich hier von den gemütlichen Ständen, dem Fernblick 
und traumhaften Ausblicken in die Landschaft der Thermenregion 
Wienerwald.

A

B

C

„ Do bleib 
ma picken“

Hauptplatz

BUS Shuttle durch Baden

A

B

C

„ Mach's da 
 gmiadlich“

„ Do schau her“

„ Do rennt
da Schmäh“

Bad Vöslau

Sooß
Baden

Mödling

Pfaff stätten Gumpoldskirchen
Thallern

Traiskirchen
Guntramsdorf

Kottingbrunn

Genussmeile

Wienerwald Tourismus GmbH
Hauptplatz 11
A-3002 Purkersdorf
+43 2231 621 76
offi  ce@wienerwald.info
www.wienerwald.info

Anreise zur Genussmeile
Für die sorgenfreie An- bzw. Abreise stehen die Züge der ÖBB zu Verfü-
gung. Mit den im Halbstundentakt zwischen Wien und Wiener Neustadt 
fahrenden R-Zügen erreichen Sie die Städte Mödling und Baden.

Die an der Genussmeile liegenden Gemeinden (Mödling, Guntramsdorf, 
Gumpoldskirchen, Pfaff stätten, Baden und Bad Vöslau) können mit den 
stündlich verkehrenden Schnellbahn-Zügen besucht werden. 
Verbindungsübersicht: www.oebb.at

Von den Bahnhöfen geht es mit Traktor und Bus-Shuttles direkt 
zur Genussmeile! Weitere Informationen & Tipps zur Anreise auf 
www.genussmeile.info

Impressum:
Herausgeber: Wienerwald Tourismus GmbH, Hauptplatz 11, 3002 Purkersdorf 
Fotos: Christian Dusek, Paul Landl
Druck: online Druck GmbH, Brown-Boveri-Straße 8, 2351 Wr. Neudorf
Irrtum, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Weitere Veranstaltungen u.v.m. 
auf www.thermenregion-wienerwald.at
Änderungen vorbehalten.

©
 W

ie
ne

rw
al

d 
To

ur
is

m
us

 /
 C

hr
is

ti
an

 D
us

ek

31. AUG. - 1. SEPT. & 7. - 8. SEPT. 2024
am 1. Wiener Wasserleitungs-wanderweg zwischen Mödling & Bad Vöslau

www.genussmeile.info

Genussmeile
THERMENREGION WIENERWALD

DIE LÄNGSTE SCHANK DER WELT
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www.genussmeile.info

„ Do bleib 
ma picken“

Top Weintermine 
Frühling/Sommer 2024

4. April
Weinpräsentation 
in Brunn am Gebirge

6. - 7. April
Weinstieg in Gumpoldskirchen

6. April
Tag der off enen Kellertür
in Leobersdorf

13. April
„Geh'ma Hauer schau'n“
in Pfaff stätten

WEIN:GENUSS Traiskirchen

20. April
Tag der off enen Kellertür
in Tattendorf

16. - 20. Mai
Weinfestival Thermenregion

6. – 16. Juni
Großheuriger in Tattendorf

13. - 15. Juni
„Wein & viel mehr“ rund 
um die Burg in Perchtoldsdorf

27. Juni – 8. Juli
Heurigenfest Kottingbrunn

28. Juni – 14. Juli
Traiskirchner Weinfest

17. – 29. Juli
Jakobitage Guntramsdorf

26. Juli – 4. August
Mödlinger Weinfest

8. – 18. August
Großheuriger Pfaff stätten

17. – 25. August
Weinsommer Gumpoldskirchen

23. & 24. August
Winzerwandern in Sooß

6.-7. Sept. &13.-14. Sept. 2025
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SAMSTAG 
2. AUGUST 2025,  
von 9 bis 11 Uhr 
GEMEINDE-BIBLIOTHEK 
Rathauspark 
(Bauernmarkt) 

Ko
st

en
lo

se
 V

er
an

st
al

tu
ng

sa
nk

ün
di

gu
ng

Jeden
1. Samstag

im Monat!*

Hüpfburg bei
Schönwetter!

Guntramsdorf
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Nahversorgung aus erster Hand!

Beim Bauernmarkt am 2.8.: Coffee with
Cops! Gemeinsam.Sicher: Prävention
durch Kommunikation.
Gruppeninspektor Klaus Aigner lädt zum Kaffee-
Tratsch, Sa., 2.8., 9-11 Uhr, in der Bibliothek im Rathaus

Am 6.9.: Die 4 vom Grill am Bauernmarkt!
Am 6. September wird’s beim Bauernmarkt besonders
heiß, denn unsere Gemeinderätinnen Doris Botjan,
Michaela Jaros, Renate Dragan und Gemeinderat Robert
Slezak schwingen die Grillzange für den guten Zweck!

Denn: Der gesamte Erlös geht an den Verein Hospiz
Mödling. Kommt vorbei, lasst euch kulinarisch verwöhnen
und unterstützt gleichzeitig eine großartige Sache!

Bad Vöslau - Sooß - Baden: 
„Mach‘s da gmiadlich“ (Abschnitt A)
Dieser Abschnitt der Genussmeile ist sehr gut zu Fuß bzw. 
auch mit dem Kinderwagen zu „erwandern“. Der größten-
teils flache Weg bietet viel Idylle, Gemütlichkeit und viele 
Möglichkeiten zum „Pickenbleiben“ mit Unterhaltung für 
die ganze Familie.

Baden - Pfaffstätten - Gumpoldskirchen: 
„Do rennt da Schmäh“  (Abschnitt B)
Der mittlere Abschnitt entlang der Genussmeile ist der 
meistfrequentierte. Neben musikalischen und kulinari-
schen Highlights warten hier auch zahlreiche Stände mit 
geselligem Treiben und köstlichen Schmankerln auf.

Guntramsdorf - Mödling: 
„Do schau her“ (Abschnitt C)
Der hügeligste Abschnitt entlang der Genussmeile: Über-
zeugen Sie sich hier von den gemütlichen Ständen, dem 
Fernblick und traumhaften Ausblicken in die Landschaft 
der Thermenregion Wienerwald. 	  

Bad Vöslau - Sooß - Baden: "Mach's da gmiadlich"
Dieser Abschnitt der Genussmeile ist sehr gut zu Fuß bzw. auch 
mit dem Kinderwagen zu „erwandern“. Der größtenteils fl ache 
Weg bietet viel Idylle, Gemütlichkeit und viele Möglichkeiten zum 
„Pickenbleiben“ mit Unterhaltung für die ganze Familie.

Baden - Pfaff stätten - Gumpoldskirchen: "Do rennt da Schmäh"
Der mittlere Abschnitt entlang der Genussmeile ist der meistfre-
quentierte. Neben musikalischen und kulinarischen Highlights 
warten hier auch zahlreiche Stände mit geselligem Treiben und 
köstlichen Schmankerln auf.

Guntramsdorf - Mödling: "Do schau her"
Der hügeligste Abschnitt entlang der Genussmeile: Überzeu-
gen Sie sich hier von den gemütlichen Ständen, dem Fernblick 
und traumhaften Ausblicken in die Landschaft der Thermenregion 
Wienerwald.
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„ Do bleib 
ma picken“

Hauptplatz

BUS Shuttle durch Baden
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„ Mach's da 
 gmiadlich“

„ Do schau her“

„ Do rennt
da Schmäh“

Bad Vöslau

Sooß
Baden

Mödling

Pfaff stätten Gumpoldskirchen
Thallern

Traiskirchen
Guntramsdorf

Kottingbrunn
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Mehr Fotos:
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Das war der Eröffnungstag der Jakobitage. 
Mehr Fotos  unter 

https://jakobitage.net



#2025/08

auslese Seite 16

 

In diesem Interview: 
Lea Handschuh

Gemeinderätin Gabriele Pollreiß, u.a. zuständig 
für Schulen, Kindergärten und Frauen, bittet mit 
dieser Kolumne Frauen aus Guntramsdorf vor den 
Vorhang.

Gesunde Gemeinde – 
TUT GUT

Hier  stellen wir Ihnen Betriebe und Gesundheitseinrichtungen 
vor, welche im Rahmen des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde 
– TUT GUT“ mitarbeiten.

Shiatsu & Qi Gong beim Bauernmarkt – Entspannung zum 
Ausprobieren
Im Rahmen der Initiative „Gesunde Gemeinde – Tut Gut“ bringt 
der Dachverband Gesunde Gemeinden am Sa., 6.9., im Zuge 
des beliebten Guntramsdorfer Bauernmarktes ein besonderes 
Gesundheitsangebot direkt zu uns in den Ort:

Ein Shiatsu-Bus wird direkt vor Ort sein und lädt alle Interes-
sierten ein, die wohltuende Wirkung dieser fernöstlichen Kör-
perarbeit kennenzulernen – ganz kostenlos und unverbind-
lich. Nutzen Sie die Möglichkeit, sich eine kleine Auszeit zu 
gönnen und Shiatsu einmal auszuprobieren!

Mit dabei sind auch:
Nicole Wiegele von Nicole Wiegele Shiatsu
Thomas Dudeschek, Shaolin Qi Gong eine traditionelle chine-
sische Bewegungs- und Entspannungsform zur Stärkung von 
Körper und Geist

Besonderes Highlight:
Um 9  Uhr findet eine offene Mitmach-Einheit Shaolin Qi Gong 
statt – für alle, die Bewegung, Achtsamkeit und Entspannung 
unter freiem Himmel erleben möchten. Einfach vorbeikom-
men und mitmachen – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!
Das Angebot richtet sich an alle Altersgruppen und ist kosten-
frei.
Nutzen Sie diese Chance, bei einem gemütlichen Marktbum-
mel etwas für Ihr Wohlbefinden zu tun!

Sie sind von Beruf Tourismuskauffrau. Was war ausschlaggebend, 
dass Sie diesen Werdegang gewählt haben?
Der ausschlaggebende Punkt für meinen Einstieg in die Hotellerie war 
meine Ausbildung an der HLF Krems mit Schwerpunkt auf Dienstleistung 
und Hotelmanagement. Diese Zeit hat mir nicht nur fachlich viel mitge-
geben, sondern auch meine Leidenschaft für das Gastgeben gestärkt. Ich 
habe sechs Jahre lang im Boutiquehotel Altstadt Vienna in Wien als Gast-
geberin an der Rezeption gearbeitet. Das Hotel selbst habe ich damals 
zufällig in der ServusTV-Serie Hotellegenden entdeckt – es war Liebe auf 
den ersten Blick. Der familiäre Charakter, die Herzlichkeit der Mitarbei-
tenden und die besondere Atmosphäre haben mich sofort begeistert. 
Als ich dann beim Bewerbungsgespräch das erste Mal das Haus betreten 
habe, wusste ich: Hier bin ich richtig. Besonders beeindruckend ist auch 
die große Kunstsammlung im Hotel – ich sage oft, es ist ein Hotel und 
gleichzeitig eine Galerie. Heute, nach sechs wunderbaren Jahren, orien-
tiere ich mich beruflich neu: Ich habe mein Studium in Publizistik und 
Kommunikationswissenschaften abgeschlossen und möchte nun in die-
sem Bereich Fuß fassen und neue Wege gehen.

Sie sind Guntramsdorferin. Welchen Stellenwert hat der Ort für Sie?
Guntramsdorf ist für mich Heimat in ihrem schönsten Sinn. Ich bin hier 
geboren, aufgewachsen und zur Schule gegangen – vom Kindergarten 
bis zur Mittelschule durfte ich alles direkt im Ort erleben. Das Bildungs-
paket, das Guntramsdorf bietet, ist großartig. Und auch kulturell hat sich 
in den letzten Jahren so viel getan: Veranstaltungen wie das Street Food 
& Sound Festival, bei dem drei Tage lang Musik und Kulinarik aufeinan-
dertreffen, zeigen, wie lebendig unser Ort ist. Doch das Herzstück von 
Guntramsdorf sind für mich die Menschen. Man begegnet sich hier mit 
Offenheit, Herzlichkeit und auf Augenhöhe. Ich fühle mich hier wie ein 
guter Wein, der in dieser Region bekanntlich besonders gut reift – tief 
verwurzelt, gereift und doch offen für Neues.

Was möchten Sie Mädchen und jungen Frauen für deren Zukunft 
mitgeben?
Ich möchte allen jungen Mädchen und Frauen mitgeben: Glaubt an euch, 
an eure Träume und Ziele – und habt den Mut, aktiv daran zu arbeiten. 
Was mein 15-jähriges Ich damals gern gehört hätte? Dass du gut bist, 
wie du bist. Dass es wichtig ist, in sich selbst zu vertrauen und dass jede 
Herausforderung, so groß sie auch erscheinen mag, zu meistern ist. Ich 
habe gelernt, dass unsere Eltern – so war es auch bei mir – oft unsere bes-
ten Verbündeten sind und man nicht gegen, sondern mit ihnen wachsen 
kann. Meine Eltern sind heute meine besten Freunde. Viele Dinge brau-
chen Zeit. Manchmal dauert es, bis man seinen Weg findet – aber jede 
Erfahrung, auch die schwierigen, machen uns stärker. Ich wünsche mir, 
dass wir Frauen uns nie kleiner machen, als wir sind. Wir sind zu so vielem 
fähig – beruflich, emotional, gesellschaftlich. Mit Selbstvertrauen, Aus-
dauer und Herz können wir alles erreichen, was wir uns vornehmen.

Pflegebetreuungsberatung im Rathaus
Im August finden KEINE Sprechstunden statt.

Für telefonische Anfragen und Beratungen erreichen Sie 
mich: von Montag bis Freitag, in der Zeit von 9 bis 16 Uhr, 
unter: HOTLINE 02236/53501/47
Ich wünsche Ihnen einen erholsa-
men Sommer 2025!	  

Christa Tauschek

Dor i s  Botja
n
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SERIE: BETREUUNGSFORMEN FÜR 
KINDER BEI TRENNUNGEN – „KURZ-
FRISTIGE, FLEXIBLE GESTALTUNG“
Oft ist es aufgrund von Schichtdiens-
ten, wechselnden Arbeitszeiten und 
Rufbereitschaften nicht möglich, eine 
klassische Betreuungsvereinbarung zu 
etablieren.
Auch in Berufen, wo der Dienstplan 
immer erst 1-2 Monate im Vorhinein 
bekannt ist, kann selten eine dauerhaft 
gültige Regelung getroffen werden. 
Je nachdem, wie emotional das Verhält-
nis der Eltern in solchen Fällen noch ist, 
empfiehlt sich zumindest eine Grund-
satz- oder Rahmenbetreuungsverein-
barung, in der die Grundsätze der Be-
treuung festgehalten und dann an den 
Arbeitsalltag angepasst werden. Ohne 
Vereinbarung hat der nicht betreuende 
Elternteil nämlich kein durchsetzbares 
Kontaktrecht, bis ein solches gerichtlich 
festgelegt ist, entsteht oft durch mona-
telange Kontaktlosigkeit eine Entfrem-
dung, vor allem wenn es ein Elternteil 
darauf anlegt. Eine solche muss dann uU 
durch kostspielige Kontaktanbahnungen 
unter Aufsicht gelöst werden.
Auch für Fälle, bei denen Elternteil und 
Kind nicht mehr nahe beieinander woh-
nen und somit eine Betreuung während 
der Schulwochen für einen Elternteil 
nicht möglich ist, gilt es eine Einigung 
zu finden.
Lesen sie mehr auf meiner Homepage. 

Interessantes und Wissenswertes 
von OAR Johann Bellositz  
 
Aus dem Jahr 2000, also vor 25 Jahren, einige Ereignisse:
•	 Ab 1.1.2000 wurde die Firma “Herberts Austria GmbH” (früher „Stolllack“) 

in „Du Pont Performance Coatings Austria GmbH“ umbenannt (heute heißt 
sie „Axalta Coating Systems Austria GmbH“).

•	 Am 19. März wurde die sanierte und umgebaute Volksschule I - Hauptstraße 
(Turnsaal, Schülerhort) eröffnet und gesegnet.

•	 Am 25. März feierte die Volksschule II - Dr. K. Renner-Straße das 50-Jahr- 
Jubiläum mit der Eröffnung des 2. Zubaues (4 Klassen).

•	 Im März wurde die zweite Renovierung des Barockpavillons abgeschlossen 
(Die erste Renovierung erfolgte 1976/1977).

•	 Am 28. April feierte der Siedlerverein Unterm Eichkogel sein 50-jähriges 
Bestehen.

•	 Im Juni wurde die Wohnhausanlage Möllersdorferstraße 14 fertiggestellt.
•	 Am 16. Juli feierte der Weinbauverein sein 100jähriges Jubiläum mit einem 

großen Festumzug.
•	 Am 7. September wurde an der Aspangbahn im Verlauf der Laxenburger-

straße eine Lichtzeichenanlage in Betrieb genommen (Idee und Durchfüh-
rung: GR. Josef Csitkey†, ehemaliger Verkehrsreferent).

Bildhauer Heinrich Fuss – vor 180 Jahren geboren!
Am 7. Juli wurde in Guntramsdorf, Am Tabor 6, der weltbekannte Bildhauer 
Heinrich Fuss geboren.
Sein Vater Karl war Mühlenbesitzer (den Namen dieser Mühle konnte ich noch 
nicht eruieren. Als Mühle soll sie schon seit rund 200 Jahren betrieben worden 
sein. 1866 wurde sie die “Ebnermühle”, 1911 die A.B.C. Motorengesellschaft 
und 1912 die “Delphin” Filter- und Kunststeinfabrik. 1960 kaufte das Gelän-
de die Orgelbaufirma “E.F. Walcker & Co”, 1962 wurde diese in “W. Walcker-
Mayer, Orgelbau” umbenannt.)

Heinrich Fuss absolvierte eine Unterrealschule in Wien (für eine kaufmänni-
sche Laufbahn). Wegen seiner zeichnerischen Begabung gab ihn die Mutter 
zu einem Steinmetz in die Lehre. In Folge arbeitete er in verschiedenen Werk-
stätten. Danach besuchte er die k.k. Akademie der bildenden Künste in Wien.

1878 übernahm er eine Stelle als Lehrer für Bildhauerei in der Staatsgewer-
beschule in Innsbruck. 1883 erhielt Heinrich Fuss den Titel “Professor”. 
Er schuf viele bekannte und berühmte Werke, z.B. die Statuen “Treue” und 
“Stärke” für ein neues Wiener Rathaus (1878), das Tegetthoff-Denkmal in 
Marburg (1883), unzählige Arbeiten für berühmte Personen, die “Justitia” in 
Rovereto, (1895) und die “Kaiserstatue” in Innsbruck.

Heinrich Fuss starb am 10. Dezember 1913 in Innsbruck.
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Kreatives Gestalten trifft Street Art
 
Schülerinnen & Schüler der Mittelschule verschönern ausgediente Telefonzelle und Stromkasten.

Im Rahmen der Unver-
bindlichen Übung „Krea-
tives Gestalten“ setzten 
Schülerinnen und Schüler 
aus den 1.- 4. Klassen ge-
meinsam mit ihrer Lehre-
rin Sabine Pichl ein beson-
deres Kunstprojekt um: In 
Zusammenarbeit mit Graf-
fiti-Künstler Stefan Wogrin 
gestalteten sie eine alte Te-
lefonzelle, die zukünftig als 
Leih- und Verkaufsstation 
Bücher, Hefte und Schul-
utensilien für die Mittel-

schüler beherbergen wird. 
Upcycling und Ressour-
censchonung sind wichtige 
Beiträge für Gesellschaft 
und Umwelt.
Auch der zuvor eher un-
ansehnliche Zählerkasten 
vor dem Schulgebäude er-
strahlt nun in neuem De-
sign - denn ganz im Sin-
ne der Guntramsdorfer 
(„Krot´npracker“) lacht 
uns nun ein fröhliches Am-
phibium entgegen.

Im Zuge eines Workshops 
erhielten die Jugendlichen 
zu Beginn fundierte theo-
retische Grundlagen rund 
um Street Art, Farblehre 
und Gestaltungskonzepte. 
Außerdem wurde auch die 
Geschichte menschlicher 
Höhlenkunst und symbo-
lische Kommunikation in 
der Bildsprache unter die 
Lupe genommen. Mit viel 
Kreativität und Engage-
ment wurde aus Alltags-
objekten ein echtes künst-
lerisches Statement im 
öffentlichen Raum gesetzt.
Bürgermeister Robert 

Weber war vom Ergeb-
nis mehr als nur erfreut: 
„Durch die Initiative und 
die kreative Mitarbeit der 
Schüler*innen ist es gelun-
gen, ein Stück öffentlicher 
Infrastruktur auf beson-
ders ansprechende Weise 
zu verschönern. Die liebe-
voll gestalteten Zähler-
kästen bringen nicht nur 
Farbe in unseren Alltag, 
sondern setzen auch ein 
sichtbares Zeichen für die 
Bedeutung von Kunst und 
Kreativität im öffentlichen 
Raum!“
Danke dem OeAD und dem 
Elternverein der Mittel-
schule, welche durch ihre 
finanzielle Unterstützung 
dieses Projekt ermöglicht 
haben, und wir danken der 
Gemeinde Guntramsdorf 
für die Erlaubnis zur Ak-
tion „Kunst im öffentlichen 
Raum“.
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Mittelschule
Vier Pfoten zu Gast

Im Juni war die Rettungshundestaffel zu Besuch 
an der Mittelschule und sorgte für Begeisterung 
bei den Schülerinnen und Schülern!
Die Hunde werden in verschiedenen Sucharten 
(Flächensuche, Trümmersuche, Wasserortung) 
ausgebildet und eingesetzt, um vermisste Per-
sonen zu finden.  Sie arbeiten gemeinsam mit 

ihrem Hundeführer im Team. Beide trainieren intensiv zusammen, damit sie 
im Ernstfall gut helfen können. Es war ein sehr interessanter Nachmittag mit 
vielen Einblicken in die Welt der Rettungshunde.

Zu Besuch beim Fotofestival La Gacilly in Baden

Die Ausstellungen des Festivals La Gacilly-Baden Photo bieten durch die Au-
gen der Fotografinnen und Fotografen ein Fenster zu Welt.

Die Mittelschule hat sich heuer zum wiederholten Mal am Schulprojekt des 
beeindruckenden Festivals beteiligt: Nach den Olympischen und Paralympi-
schen Spielen 2024 in Paris lautete das Thema heuer „The Spirit of Sport!“
Die olympische Bewegung, die 
unter dem Motto „Schneller, 
höher, stärker“ steht, fördert 
Werte wie Respekt, Solidarität 
und Frieden. Diese Werte ha-
ben das Potential, eine bessere 
Welt zu schaffen. 
Die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 3d haben diese Wer-
te mit der Linse ihrer Kamera 
erfasst. Sie setzten sich damit 
auseinander, wie diese Werte des Sportes das Leben in unserer Gemeinschaft 
verbessern können, sie erforschten die Synergie zwischen Anstrengung, Ent-
schlossenheit und der Schönheit des Sportes und interpretierten ihre Ideen 
und Erkenntnisse fotographisch.

Ein herzliches Danke für das Engagement an die Sportlehrer Sabine und Jo-
chen Pichl und für die professionelle Projektbegleitung an das Fotoatelier 
Christian Schörg!

„Aber was bleibt, ist deine Hand-
schrift – im wahrsten Sinne des 
Wortes: auf tausenden Schlüsselan-
hängern, Wartungslisten und liebe-
voll geschriebenen Notizzetteln.“

Am vorletzten Schultag verabschie-
deten wir nicht nur wie alljährlich 
unsere Kinder der 4. Klassen, son-
dern nahmen auch Abschied von 
unserer langjährigen Schulwartin 
Martina Kragler. Sie hat über Jahr-
zehnte (ihr erster Arbeitstag war 
am 1.3.1996) für das Wohl und die 
Sauberkeit in der Schule gesorgt. Wir 
sagen DANKE für ihr unermüdliches 
Engagement. Schön, dass bei der 
Verabschiedung auch Bürgermeister 
Robert Weber und Vize-Bürgermeis-
ter Niki Brenner dabei sein konnten. 
Martina Kragler freute sich sichtlich 
über die vom Bürgermeister über-
reichten Blumen.
Wir wünschen ihr für ihre wohlver-
diente Pension das Allerbeste! 

Die Kinder und 

das Team der Volksschule 2

Verabschiedung  
unserer  
Schulwartin

Kochchampion 2025

Der Kochwettbewerb 
der Mittelschule ging 
heuer wieder mit viel Ge-
schmack über die Bühne. 
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Volksschule I 
Text: Nicole Rottensteiner

ckerlplätze und Medaillen. Die Kin-
der überzeugten mit Ehrgeiz und 
Teamgeist. Neben den sportlichen 
Erfolgen standen vor allem Spaß an 
Bewegung, Gemeinschaftserlebnis 
und die Freude am Wettkampf im 
Mittelpunkt – ein rundum gelunge-
nes Sportfest!

Simply Strong – Bewegung macht 
Schule! 
Im Rahmen der gesundheitsfördern-
den Initiative Simply Strong in Part-
nerschaft mit UNIQA durften unsere 
Schülerinnen und Schüler an einem 
abwechslungsreichen Workshop im 
Turnsaal teilnehmen. 
Unter der Anleitung erfahrener 
Trainer*innen standen spielerische 
Übungen im Mittelpunkt, die beson-
ders die Koordination der Kinder för-
derten. Mit viel Spaß und Motivation 

Lehrausgang der 2. Klassen zum Bio-
hof Osterer in Tribuswinkel 
Ein ganz besonderer Tag erwartete 
die Schülerinnen und Schüler der 2. 
Klassen beim Ausflug zum Biobau-
ernhof Osterer in Tribuswinkel. Bei 
strahlendem Sonnenschein durften 
die Kinder einen „Bauernhof zum An-
fassen“ erleben und dabei viel Span-
nendes und Lehrreiches über biolo-
gischen Gemüseanbau und Ackerbau 
erfahren. 
Begeistert nahmen sie an interakti-
ven Stationen teil. Sie lernten, wie 
biologisches Gemüse wächst, was ge-
sunder Boden braucht und wie man 
nachhaltig und umweltschonend 
wirtschaftet.  Zum Abschluss gab es 
eine gesunde Bauernjause. Frisches 
Brot, Butter und selbst geernteter 
Schnittlauch sorgten für strahlende 
Gesichter. Ein gelungener Ausflug 
mit viel Spaß und wertvollem Wissen 
über biologische Landwirtschaft.

Spannender Einsatz bei der Lauf-
olympiade in Maria Enzersdorf 
Am 13. Juni 2025 trafen sich moti-
vierte Schülerinnen und Schüler zur 
Kinder-Laufolympiade des ASVÖ NÖ 
im Bundessport- und Freizeitzent-
rum (BSFZ) Südstadt in Maria En-
zersdorf. Die NÖ Laufolympiade bot 
den Kindern der Klassen 1a, 2a, 2b 
und 4a die Möglichkeit, in den Diszi-
plinen 50 m Sprint und 400 m Lauf 
ihr Können zu zeigen. 
Trotz sommerlichen Temperaturen 
gingen die jungen Athlet*innen mit 
viel Elan an den Start. Die Laufstre-
cken wurden vollelektronisch ge-
messen, um faire Bedingungen zu 
gewährleisten. Fazit: Alle waren in 
Top-Form und holten mehrere Sto-

konnten die Kinder bei verschiede-
nen Bewegungsstationen ihre Kör-
perwahrnehmung, Reaktionsfähig-
keit und Beweglichkeit verbessern. 
Die Aktion zeigt eindrucksvoll, wie 
wichtig regelmäßige Bewegung für 
die gesunde Entwicklung unserer 
Kinder ist – und dass Sport nicht 
nur fit macht, sondern auch Freude 
bringt!

Magische Experimente und Über-
nachtung in der Schule
Am 12. Juni verwandelte sich die 
Schule in ein Forschungszentrum: 
Die 3B veranstaltete eine Science 
Night mit spannenden Experimen-
ten. Mit Schutzbrillen ausgestattet 
und voller Neugier durften die Kin-
der unter fachkundiger Anleitung 
selbst experimentieren. Die Versu-
che mit Feuer und Trockeneis waren 
für die Kinder beeindruckend. Ein 
Highlight war der selbst hergestellte 
„Zaubertrank“, der nicht nur brodelte 
und dampfte, sondern sogar gekostet 
werden durfte - natürlich ganz unge-
fährlich und umso köstlicher! Nach 
dem aufregenden Abendprogramm 
rollten die Kinder ihre Schlafsäcke 
aus und übernachteten gemeinsam in 
der Schule. Für viele war das ein ganz 
besonderes Erlebnis, das sicher noch 
lange in Erinnerung bleibt.
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Volksschule II	 
Text: Team der Volksschule II

„Wasser ist Leben“ – Forschen, Stau-
nen, Entdecken und Gestalten am 
„Wassertag“
Mit viel Freude, Engagement und 
Interesse tauchten die Schülerinnen 
und Schüler an unserem Projekttag 
zum Thema „Wasser“ wortwörtlich in 
die faszinierende Welt dieses lebens-
wichtigen Elementes ein.

Die Bedeutung und Vielseitigkeit des 
Stoffes „H2O“ war den Kindern nicht 
neu, ist unsere Schule doch schon seit 
einiger Zeit „H2NOE-Wasserschule“, 
wurden in sämtlichen Klassen Trink-
regeln erarbeitet und trinken wir in 
der Schule ausschließlich Wasser.
In vier abwechslungsreich gestalteten 
Stationen hatten die Kinder nunmehr 
die Möglichkeit, sich einen Vormittag 
lang – angeleitet und vertiefend – mit 
dem Thema „Wasser“ auseinander-
zusetzen.

In der ersten Station standen Neu-
gier und Entdeckerfreude im Mit-
telpunkt. Die Kinder führten ver-
schiedene Wasserexperimente durch 
– etwa zur Oberflächenspannung, zur 
Strömung oder zur Wahrnehmung 
der Wassertemperatur. Dabei staun-
ten sie über die vielfältigen Eigen-
schaften von Wasser. Anschließend 
durften sie unterschiedliche Wasser-
sorten verkosten: Guntramsdorfer 
Leitungswasser, Wasser aus der Wie-
ner Hochquellwasserleitung sowie 
stilles Mineralwasser aus Oberöster-
reich beziehungsweise der Steier-
mark. Ein Erlebnis für die Sinne! 

Viele spannende Fakten über den 
Wassergehalt in Lebewesen und Le-
bensmitteln erfuhren die Kinder 
in der zweiten Station. Dass ein 
Mensch zu rund 70 % aus Wasser be-

steht, eine Gurke über 90 % Wasser 
enthält und selbst Schokolade noch 
1 % Wasseranteil aufweist, sorgte für 
Erstaunen. Spielerisch wurde das 
Wissen durch ein Sprichwörter-Quiz 
zum Thema Wasser ergänzt. Die Be-
deutungen von Redewendungen wie 
„Stille Wasser sind tief.“ oder „Den 
Sprung ins kalte Wasser wagen.“ 
konnten von den Kindern überwie-
gend richtig zugeordnet und erklärt 
werden.

In der dritten Station wurden die 
Kinder herausgefordert, wahre Fak-
ten von verbreiteten Mythen über 
Wasser zu unterscheiden. Gemein-
sam wurde diskutiert, ob Aussagen 
wie „In eine Badewanne passen in 
etwa 100 Liter Wasser.“ oder „Zwei 
Drittel der Erde sind mit Wasser be-
deckt.“ stimmen oder nicht. Danach 
wurde es künstlerisch: Die Kinder der 
dritten und vierten Klassen gestalte-
ten in kreativen Teams fantasievolle 
Gemeinschaftsbilder mit gefärbten 
Wasserblasen. Durch das Aufpusten 
und Platzenlassen der bunten Sei-
fenblasen entstanden einzigartige 
Kunstwerke. Die Kinder der ersten 
und zweiten Klassen bastelten Boote, 
die nun auf den gefärbten Wasserbla-

sen schwimmen. Das Gemeinschafts-
kunstwerk kann den gesamten Som-
mer im Schaukasten der Volksschule 
bewundert werden. 

Die vierte Station war musikalisch 
und bewegungsreich: Unter Anlei-
tung unserer „Tut gut-Bewegungs-
trainerin“ Katja entwickelten die 
Kinder mit Bällen, Tüchern und Fah-
nen einen eigenen Wassertanz, der 
fließende Bewegungen, Sprünge und 
rhythmische Elemente miteinander 
verband. Inspiriert durch passende 
Musikstücke setzten sie das Thema 
„Wasser“ mit Begeisterung tänze-
risch um – als Wellen, Regentropfen 
oder sprudelnde Quellen. 

Abschließend wurden die Baderegeln 
ausgiebig erörtert und diskutiert. 
Gut, dass unsere Schülerinnen und 
Schüler nun ganz genau um die Si-
cherheitsregeln rund um Badeteiche, 
Schwimmbäder und Wildgewässer 
Bescheid wissen: Dem Abtauchen in 
die Sommerferien steht nun nichts 
mehr im Wege!



auslese Seite 22

#2025/07

Ferienspiel
Texte: Alexander Scheidl, Praktikant

Gemeinde-Praktikum 
Text: Alexander Scheidl, Praktikant

Jeden Sommer kommt  frischer Wind in das Rathaus 
durch neue Praktikantinnen und Praktikanten – und die-
ses Mal durfte ich selbst mittendrin sein und spannende 
Einblicke hinter den Kulissen gewinnen.
 
Im Juli absolvierte ich mein 4-wöchiges Praktikum in der 
Kommunikation & Kulturabteilung. In dieser Zeit konnte 
ich viele interessante Einblicke in die Arbeitsweise einer 
Gemeinde gewinnen – vor allem im Bereich der Medien-
gestaltung. Dabei arbeitete ich mit professionellen Pro-
grammen wie Adobe Photoshop und InDesign, wodurch 
ich meine gestalterischen Fähigkeiten verbessern konnte.
 
Zu meinen Aufgaben gehörte z. B. das Erstellen von Aus-
weisen für die Mitarbeiter für das Street Food & Sound 
Festival, eine 3-tägige Musikveranstaltung, welche vom 
11.–13. Juli stattfand. Diese Aufgabe gefiel mir sehr gut, 
da ich mich kreativ ausleben konnte. Außerdem half ich 
bei der Zusammenstellung und Ausgabe von kleinen Wer-
begeschenken an die Besucherinnen und Besucher des 
Festivals mit.
 
Außerdem durfte ich bei mehreren Ferienaktionen Fotos 
für die Gemeindezeitung machen. Ich fand es total span-

nend und es machte mir richtig viel Spaß, mit 
der Kamera unterwegs zu sein und beson-

dere Momente einzufangen.
 

Ich absolvierte dieses Praktikum vor 
allem, um wertvolle Berufserfahrung 
zu sammeln. Diese praktische Erfah-
rung war für mich besonders wichtig, 
um meine beruflichen Interessen bes-

ser kennenzulernen und mich auf die 
zukünftige Arbeitswelt vorzubereiten.

Kinderkochkurs

Am 8. Juli  fand der „Kochkurs“ im Heurigen Gausterer 69er statt. 
Die Kinder schnitten Erdbeeren und Himbeeren und haben auch 
Toastbrot in eine Kreisform geschnitten. Danach durften sie die-
se mit Erdbeermarmelade und Orangemarmelade beschmieren.
Daraufhin war 
es Zeit für eine 
kleine Pause, bis 
die Mahlzeiten 
fertig waren. Da-
nach habe alle 
ihr süße Speise 
mit Vanillepud-
ding und Früch-
ten verschlun-
gen.

Wasserrettung

Am 4. Juli war die 
„Wasserrettung“ 
am Ozean: Be-
vor es ins Wasser 
ging, wurde ein 
kurzer Test zur 
Wassersicherheit 
durchgeführt – 
zum Beispiel mit 
Fragen wie: „Wie 
weit darf ein Nichtschwimmer 
ins Wasser?“
Anschließend ging es direkt 
los: Die ersten Kinder gingen 
mit dem Stand-up-Paddle ins 
Wasser, gefolgt von einem 
Kajak und einem Rettungs-
schlauchboot. Nach einer kur-
zen Zeit machten wir ein Grup-
penfoto im Wasser.

Bauakademie

Am 15. Juli war Action bei der „Bau Akademie“ angesagt. Die 
Kinder konnten dabei selbst Hand anlegen: Mit Zement und Zie-
geln mauerten sie einen kleinen Turm. Andere bauten mit Be-
geisterung eine riesige Dominostrecke – ebenfalls aus Ziegeln. 
Ein weiteres Highlight war das Zielwerfen mit gelben Gummi-
stiefeln in Schreibtruhen – ein Riesenspaß für alle Beteiligten! 
Außerdem gab es einen Slalomlauf, bei dem die Kinder eine mit 
Wasser gefüllte Schreibtruhe geschickt durch einen Parcours 
manövrieren mussten.

Redaktionsschluss

für September-auslese

ist der 

11.8.
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Am 14. Oktober 2025 
um 18 Uhr 

im Veranstaltungssaal der 
Marktgemeinde 
Guntramsdorf 

Rathausviertel 1/1 

3. Stock 

______________ 
Sie erhalten wichtige 

Informationen zur Nahtstellte 
Kindergarten – Schule. 

______________ 

Sie erhalten einen Einblick in die 
Schuleinschreibung. 

_____________ 

Die Terminvergabe für die 
Schuleinschreibung findet nach 

der Veranstaltung statt. 

__________ 

Aus Platzgründen bitten wir, 
dass nur eine Person pro Kind 

an der Veranstaltung teilnimmt.   

_____________ 
Die Schulleiterinnen der 

Volksschulen Guntramsdorf 
freuen sich auf Ihr Kommen! 

 
  

EINLADUNG  
ZUM 

INFORMATIONSABEND 

 
für 

Erziehungsberechtigte 
unserer zukünftigen 

Schulkinder 
Die Teilnahme ist für jene Eltern 

gedacht, deren Kinder in folgendem 
Zeitraum geboren sind: 

2.9.2019 -1.9.2020  

 Falls Sie nicht teilnehmen können, teilen Sie 
das bitte der Kindergartenleitung bis 

spätestens 1. Oktober 2025 mit. 

 
      

 

Am 14. Oktober 2025 
um 18 Uhr 

im Veranstaltungssaal der 
Marktgemeinde 
Guntramsdorf 

Rathausviertel 1/1 

3. Stock 

______________ 
Sie erhalten wichtige 

Informationen zur Nahtstellte 
Kindergarten – Schule. 

______________ 

Sie erhalten einen Einblick in die 
Schuleinschreibung. 

_____________ 

Die Terminvergabe für die 
Schuleinschreibung findet nach 

der Veranstaltung statt. 

__________ 

Aus Platzgründen bitten wir, 
dass nur eine Person pro Kind 

an der Veranstaltung teilnimmt.   

_____________ 
Die Schulleiterinnen der 

Volksschulen Guntramsdorf 
freuen sich auf Ihr Kommen! 

 
  

EINLADUNG  
ZUM 

INFORMATIONSABEND 

 
für 

Erziehungsberechtigte 
unserer zukünftigen 

Schulkinder 
Die Teilnahme ist für jene Eltern 

gedacht, deren Kinder in folgendem 
Zeitraum geboren sind: 

2.9.2019 -1.9.2020  

 Falls Sie nicht teilnehmen können, teilen Sie 
das bitte der Kindergartenleitung bis 

spätestens 1. Oktober 2025 mit. 

 Am 14. Oktober, um 18 Uhr,
im Veranstaltungssaal der 

Marktgemeinde Guntramsdorf, 
Rathaus Viertel 1/1, 3. Stock

 �Sie erhalten wichtige Informationen zur  
Nahtstelle Kindergarten – Schule.

 �Sie erhalten einen Einblick in die  
Schuleinschreibung.

 �Die Terminvergabe für die Schuleinschreibung  
findet nach der Veranstaltung statt.

 �Aus Platzgründen bitten wir, dass nur eine Person 
pro Kind an der Veranstaltung teilnimmt.

� Die Schulleiterinnen der Volksschulen  
Guntramsdorf freuen sich auf Ihr Kommen!

Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf

KURSE für BABIES/KINDER
13.8., Zwergerlgruppe ab 9 Monaten

20.8., Zwergerlgruppe ab 9 Monaten

27.8., Zwergerlgruppe ab 9 Monaten

KURSE für BABIES/KINDER
4.8., 18-19, BeeWell Yoga

6.8., 18 – 19:30, Entspannung und innere Reise

12.8., 9:45-10:45, Stilltreff

26.8., 9-11, FrauenRaum

29.8., 16-18, Familienpicknick (nur bei Schönwetter)

30.8., 17-21, Familienaufstellung

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at
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* Tickets erhältlich im Bürgerservice, an der Abendkassa oder über die App!
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung.

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

2.8. 
9-11 Uhr

Coffee with Cops
Kaffeetratsch mit Grinsp. Klaus Aigner  
Wo? Bibliothek im Rathaus

2.8., 
9-13 Uhr

Bauernmarkt
Wo? Rathausplatz

7.8.,
16 Uhr

„Hört mal zu... wir erzählen euch etwas!“
Kinderlesung
Wo? Bibliothek im Rathaus, Eintritt frei!

10.8.,
15:30 Uhr

Guntramsdorf-Renntag
Eintritt frei für Guntramsdofer*innen
Wo? Trabrennbahn Baden

14.8.,
20:30 Uhr

Grünes Wanderkino: „Alter weißer Mann“
Einlass ab 19:45 Uhr, Speisen & Getränke 
Wo? Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-Straße 25

23.8.,
ab 18 Uhr

„Endless Summer“ by Karibik Night
Musik, Chillout Zone, Cocktails, Kulinarik 
Wo? Siedlergarten, Dr. Karl Renner-Straße 25

28.8.,
19:30 Uhr

5/8erl in Ehr´n - Open Air Konzert
AUSVERKAUFT! Wo? Habacht, Hauptstr. 38

31.8.,
10:30 Uhr

Entenrennen 
Wo? Wr. Neustädter Kanal, "Galda Brücke"

„Ausg’steckt“ August

Schup Gregor, Josefigasse 8.........................................15.07.-10.08.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11...................................30.07.-25.08.

Teichheuriger Gausterer Reinhard, Rohrfeldgasse....01.08.-31.08.

Weinbau Scharf, Kerngasse 1........................................... 06.08.-16.08.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................06.08.-24.08.

Gausterer Markus, Hauptstraße 55................................19.08.-01.09.

Baitschev, Josefigasse 13..................................................20.08.-03.09.

Gausterer69, Hauptstraße 69.........................................20.08.-31.08.*

Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5.......................21.08.-28.08.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a...................25.08.-22.09.

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel...............................0-24 Uhr

www.genusswinzer.at

*23. und 29. geschlossen

11.30-16.00 Uhr
Bewirtung am Kirchenplatz

10.00 Uhr - Heilige Messe
 Beginn im Schulhof der VS 2, Rennerstraße

mit Segnung der Erntekrone

Erntedankfest
Pfarre Neu-Guntramsdorf, St. Josef

Sonntag, 7. September 2025

ab 13.00 Uhr
Hüpfburg  & 

Motopädagogisches 
Turnen und Tanzen

im Pfarrgarten

14.30 Uhr
Tombolaverlosung

Ko
st

en
lo

se
 V

er
an

st
al

tu
ng

sa
nk

ün
di

gu
ng

Ko
st

en
lo

se
 V

er
an

st
al

tu
ng

sa
nk

ün
di

gu
ng

Ko
st

en
lo

se
 V

er
an

st
al

tu
ng

sa
nk

ün
di

gu
ng



auslese Seite 25

TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF – ST. JOSEF
Dr. Karl Renner-Straße 19, Tel: 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at, 
pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at 
Pfarrkanzleistunden: Di: 8:30-12 Uhr, Do: 15-17 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di 11-12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF – ST. JAKOBUS
Möllersdorferstraße 1, Tel: 53507, www.pfarre-guntramsdorf.at,  
pfarre.guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Mi: 15-18 Uhr, Do: 9-11 Uhr

Gottesdienstordnung im August

Freitag 10:45 Uhr, Gottesdienst im Seniorenheim Casa

Samstag 18 Uhr, Gottesdienst 

Sonntag 9 Uhr, Gottesdienst

Während der Sommermonate entfallen die Abendmessen 
und die Rosenkranzgebete am Mittwoch!

Besondere Termine

03.08. 9 Uhr, Hl. Messe

09.08. 18 Uhr, Hl. Messe 

10.08. 9 Uhr, Hl. Messe

Der Gottesdienst findet am 15.8. in Neu-Guntramsdorf statt. 

17.08. 9 Uhr, Hl. Messe

24.08. 9 Uhr, Hl. Messe

31.08. 9 Uhr, Hl. Messe

Gottesdienstordnung im August

Sonntag 10 Uhr, Gottesdienst

Besondere Termine:

03.08. 10 Uhr, Wortgottesfeier, Jungscharlager-Gottes-
dienst

10.08. 10 Uhr, Hl. Messe, mit Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal

15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel, 10 Uhr, Hl. Messe 
mit Kräutersegnung und Austeilung der Kräuter-
büscherl für beide Guntramsdorfer Pfarren

17.08. 10 Uhr, Wortgottesfeier, mit Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal

24.08. 10 Uhr, Hl. Messe, mit Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal

 31.08. 10 Uhr, Wortgottesfeier, mit Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal, mit Schultaschen-Segnung, 
„nimm die Schultasche oder den Kindergarten- 
Rucksack mit und starte mit dem Segen Gottes 
in das neue Schuljahr“

Am Plauderbankerl ist noch Platz für Sie!
Wir freuen uns auf Ihre Geschichten

•	 jeden Dienstag von 10-11 Uhr beim Friedhofseingang

•	 jeden Freitag von 16-17 Uhr am Kirchenplatz St. Jakobus
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August – Sommerzeit für 
Leib und Seele
Der August ist für viele ein 
Monat des Innehaltens. 
Die Sommerferien laden 
ein zur Erholung, zur Reise 
oder einfach dazu, Zeit mit 
der Familie und Freunden 
zu verbringen. Auch aus 
katholischer Sicht ist die-
ser Monat ein besonderer: 
Am  15. August  feiern wir 

das Hochfest  Mariä Him-
melfahrt, eines der ältes-
ten und bedeutsamsten 
Marienfeste der Kirche. 
Traditionell ist mit diesem 
Fest auch die  Kräuter-
segnung  verbunden. Sie 
erinnert uns daran, dass 
Gottes Schöpfung – gerade 
im Sommer – in ihrer gan-
zen Fülle erlebbar ist. Die 
duftenden Kräuter stehen 

symbolisch für Heilung, Le-
ben und Segen. In der Ge-
stalt Mariens erkennen wir, 
wie Gott das Leben vollen-
det – und dass auch unser 
Weg in eine gute Zukunft 
bei Ihm aufgehoben ist. So 
lädt uns der August ein, 
nicht nur unseren Körper, 
sondern auch unsere See-
le zu erfrischen. Vielleicht 
mit einem Spaziergang in 

der Natur, einem Besuch 
in der kühlen Kirche oder 
einfach durch ein stilles 
Gebet. Wir wünschen Euch 
einen gesegneten Sommer-
monat August – mit Zeit 
für das, was wirklich zählt!  

Euer Pfarrer Hudson

Flohmarkt Pfarre St. Jakobus
Fr., 5.9., 14-18 Uhr | 
Sa., 6.9., 10-14 Uhr

Gesammelt wird: Geschirr, Gläser, Bilder, Bücher, Kleidung, 
Schmuck, Taschen, Schuhe, Kinderkleidung, Spielzeug und 
viele schöne Dinge.
Abzugeben im Pfarrsaal: Di., 2.9., - Do., 4.9. 15-18 Uhr
Abholung nach Vereinbarung, Tel.: 0699 17097871
Was wir nicht annehmen: Möbel sowie elektrische Geräte 
(z.B.:  Computer, Drucker, etc.)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken schon jetzt allen 
Spendern und Käufern recht herzlich.

Pfarrsaal, Möllersdorferstraße 1, 2353 Guntramsdorf
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Bezirksfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb in Achau
Die Feuerwehrjugend-
gruppe Guntramsdorf 
war mit fünf Mitgliedern 
vertreten und bestritt ge-
meinsam mit vier Mitglie-
dern der Feuerwehrjugend 
Gumpoldskirchen in der 
Bewerbsgruppe Guntrams-
dorf-Gumpoldskirchen 
den Bewerb in Bronze. 

Oberösterreichischer Lan-
deswasserwehrleistungs-
bewerb in Schärding am 
Inn
Nachdem Clara Willhalm 
und Manuel Ziegler bereits 
vor zwei Jahren das Ober-
österreichische Wasser-
wehrleistungsabzeichen in 
Bronze erworben haben, 
brachten sie nun das Sil-
berne Abzeichen mit nach 
Hause. Wolfgang Konrad 
erwarb das OÖ Wasser-
wehrleistungsabzeichen in 
Bronze. 

B e z i r k s f e u e r we h r l e i s -
tungsbewerb in Achau 
Aus Guntramsdorf nahm 
eine Gruppe – bestehend 
aus drei Burschen und 
sechs jungen Frauen – im 
Bronzebewerb teil und 
konnte mit 404,68 Punk-
ten deutlich mehr als die 
Mindestpunkteanzahl von 
370 erreichen. 

L a n d e s f e u e r w e h r l e i s -
tungsbewerb in Schwechat 
Rund 10.000 Feuerwehr-
mitglieder trafen sich Ende 
Juni in Schwechat zum 
jährlichen Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb um 
das Feuerwehrleistungs-
abzeichen (FLA) in Bronze 
und Silber.
Von der FF Guntramsdorf 
nahmen heuer drei Grup-
pen – zwei im Bronzebe-
werb und eine im Bewerb 
um das Silberne Leistungs-
abzeichen – teil. Da alle 
drei das Bewerbsziel er-
reichten, verdienten sich 
Anna Gausterer, Marie 
Gindl, Andre Hinkel, Leo-
nie Kirchberger, Rebecca Lienbacher und Victoria Sams-
tag das Bronzene, Fabian Gruber und Michelle Stingl das 
Silberne Leistungsabzeichen.

Großbrand in Laxenburg (11.06.)
Nachdem auf dem Gelände eines Abfallverwertungs- und 
Entsorgungsunternehmens im Industriezentrum Nieder-
österreich Süd (Gemeindegebiet Laxenburg) ein riesiger 
Schrotthaufen in Brand geraten war, wurden gegen 16 
Uhr die ersten Feuerwehren alarmiert. Die Feuerwehr 
Guntramsdorf wurde kurz nach 18 Uhr zur Unterstützung 
angefordert. Zu diesem 
Zeitpunkt standen bereits 
sieben weitere Feuerweh-
ren im Einsatz. Die Lösch-
arbeiten gestalteten sich 
schwierig und dauerten 
bis in die späten Abend-
stunden. In der Nacht hielt 
eine Mannschaft der FF 
Guntramsdorf bis 6 Uhr 
früh Brandwache. 
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FEUERLÖSCHERAKTION

Überprüfung und Verkauf durch die Firma 
W. Wienerl Feuerlöschtechnik

WANN: Sa., 6.9., 8-16 Uhr

WO: Feuerwehrhaus Guntramsdorf, 
Münchendorferstraße 1 – 3 

KOSTEN: Überprüfung € 12 pro Löscher 
(exkl. Innenrevision) 
+ allfällige Materialkosten

Die Löscher werden an Ort und Stelle überprüft und 
Sie können diese gleich wieder mitnehmen. 
Rechnen Sie deshalb bitte mit mehr oder weniger 
kurzen WARTEZEITEN, die Sie für ein Feuerlösch-
training nutzen können (s. u.). 

Sollte eine Innenrevision (abhängig vom Gerät) 
durchzuführen sein, kann die Überprüfung nur in 
der Firma stattfinden und sie erhalten das Gerät erst 
in der darauffolgenden Woche zurück.

Die Feuerwehr ist in die Überprüfungsaktion nicht 
involviert und stellt lediglich die Örtlichkeit zur Ver-
fügung! Die Überprüfung wird zur Gänze von der 
Firma W. Wienerl Feuerlöschtechnik durchgeführt.

FEUERLÖSCHTRAINING 
Um die Wartezeit auf ihren zu überprüfenden Lö-
scher so gut wie möglich zu verkürzen, bieten wir 
Ihnen ein Feuerlöschtraining an. Dabei haben Sie 
die Möglichkeit, unter Anleitung von Feuerwehr-
mitgliedern mit den Löschern am Brandsimulator 
praktisch zu üben und sich über deren Handhabung 
zu informieren. 

SCHNUPPER
WOCHE
Unser friends 4 dance Studio in 2353
Guntramsdorf, Münchendorfer Straße
29 ist ein lebendiger Treffpunkt für
alle, die Tanz und Bewegung in ihrer
ganzen Vielfalt erleben möchten.
Kurse und Workshops – bei uns ist für
jede Altersgruppe und jedes Level
etwas dabei. Den Stundenplan
findest du  online auf unserer
Homepage. Wir freuen uns auf dich!

Tanzangebote

Musical, Jazz, Steppen
Hip Hop, Breakdance, Heels
Lyrical, Contemporary, Ballett
Linedance, Zumba, Tango

Schnuppern

ab 9.9.25
Alle Kurszeiten auf HP

friends 4 dance
Tanzsportverein

Web: www.friends4dance.at, Email: emilia@friends4dance.at, Tel: +43 664 1884830
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03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

üü  117 bzw. 125 m²117 bzw. 125 m²
üü  voll unterkellertvoll unterkellert
üü  DesignerbadDesignerbad

üü  FußbodenheizungFußbodenheizung
üü  DoppelcarportDoppelcarport
üü  Garten, Terrasse & BalkonGarten, Terrasse & Balkon

NEU!NEU!
GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF
Gumpoldskirchnerstraße, 4. BA. Gumpoldskirchnerstraße, 4. BA. 
Doppel- & Reihenhäuser!Doppel- & Reihenhäuser!

Symbolbild
HWB: < 36 kWh / m²a

fGEE: ≤ 0.85

... inVorbereitung!
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Redaktionsschluss

für September-auslese

ist der 

11.8.
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Endless Summer Party
Was früher die Beachparty war, ist jetzt noch bes-

ser! Feiert mit uns den Sommer, als würde er nie 

enden – mit erfrischenden Cocktails, leckerem 

Essen und musikalischer Untermalung für die 

perfekte Stimmung.

Tickets (siehe QR Code):

• Early Bird: € 10 (inkl. Endless Summer Cocktail)
• Abendkasse: € 15 (inkl. Endless Summer Cocktail)
• VIP Bereich für 6 Personen: € 100 (inkl. Vodka Boot)
Begrenzte Plätze – jetzt reservieren!

Wie immer kommt jeder Cent des Reinerlöses karita-
tiven Zwecken zugute! Organisiert wird dieses Event 
vom Veranstaltungsteam Guntramsdorf. Kommt vor-
bei, genießt die Atmosphäre und tut dabei noch Gutes!
Let the Endless Summer begin!

-by KaribiK Night-

23 Aug. 202523 Aug. 2025

Ab 18:00 UhrAb 18:00 Uhr

SIEDLERHALLE GUNTRAMSDORFSIEDLERHALLE GUNTRAMSDORF

Doktor-Karl-Renner-Straße 25, Guntramsdorf, AT
Doktor-Karl-Renner-Straße 25, Guntramsdorf, AT

Impressum: Veranstaltungteam-Guntramsdorf, 2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner Str. 25; Design & Druck- Leistbar KG

Impressum: Veranstaltungteam-Guntramsdorf, 2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner Str. 25; Design & Druck- Leistbar KG

LIVE MUSIK  SOMMERDRINKS  STREETFOOD
LIVE MUSIK  SOMMERDRINKS  STREETFOOD

VIP-BEREICH / CHILL-AREA / DANCEFLOORVIP-BEREICH / CHILL-AREA / DANCEFLOOR

für mehr Infos für mehr Infos 
& Tickets& Tickets

Polnischer Tag in der 
Casa Guntramsdorf
Kürzlich erlebten die Bewohner*innen der Casa Gun-
tramsdorf einen besonderen Tag: In jeder Hausge-
meinschaft wurde ein spezielles Mittagessen von den 
Mitarbeiterinnen frisch gekocht. Auf einer der Hausge-
meinschaften stand Polen im Mittelpunkt. Mit viel Liebe 
zum Detail zauberten die Mitarbeiterinnen traditionelle 
polnische Gerichte und dekorierten den Wohnbereich 
feierlich. Polnische Musik sorgte für eine stimmungsvol-
le Atmosphäre und einige Bewohner*innen ließen es sich 
nicht nehmen, das Tanzbein zu schwingen. Für alle Be-
teiligten – Bewohner*innen wie Mitarbeiter*innen – war 
dieser Tag eine wunderschöne Abwechslung vom Alltag.

Ein großes Dankeschön 
geht an alle Mitarbei-
ter*innen, die diese ku-
linarische und kulturelle 
Reise mit so viel Enga-
gement und Herzblut 
vorbereitet und umge-
setzt haben.

Andrea Bachmann

Kostenlose Veranstaltungsankündigung

Einladung zum Gartenfest

Gartenfest der Arge Chance: Fr., 29.8., 12–19 Uhr
Feiern Sie mit uns die Erntesaison! Das Gartenfest der 
Arge Chance bietet neben einem Kinderprogramm auch 
gegrillte Spezialitäten sowie viele weitere Highlights: Bio-
Schmankerl, Gartenführungen, Tombola und Live-Musik.

Öffnungszeiten Hofladen im August
Mo. und Mi.: 9–14 Uhr | Fr.: 9–17 Uhr | Sa.: 9–13 Uhr

Ökogarten, Bio-zertifizierte Gemüsegärtnerei, Guntramsdorfer 

Str. 16, 2340 Mödling, Telefon: 0676/88 044 235
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Grillvergnügen

Bestens gerüstet

Alles fürs perfekte

Alles, was Sie dafür brauchen finden Sie 
bei uns im Lagerhaus Guntramsdorf
• Griller: Gas-, Holzkohle- oder Elektrogrill

• Grillkohle: Briketts, Kohle, Anzünder

• Grillzubehör: Grillbesteck, Abdeckhauben, 
                           Reiniger, Anzündkamin

lagerhaus.at/wienerbecken

Rai� eisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bau- & Gartenmarkt Guntramsdorf
Münchendorferstr. 43 • 2353 Guntramsdorf 
Ö  nungszeiten: Mo. - Fr.: 700 bis 1700 Uhr, Samstag: 700 bis 1200 Uhr

Wiener Becken
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Sommerlicher Juni mit 
unseren Mitgliedern
Den Startschuss für den Sommer gaben wir mit unserem 
traditionellen Sommerfest. Ein volles Haus, beste Stim-
mung und mitreißende Musik sorgten dafür, dass dieser 
Nachmittag zu einem echten Highlight wurde. Es wurde 
gelacht, getanzt und gemeinsam das Leben gefeiert – so 
kann der Sommer beginnen!

Doch damit nicht genug: Bei prächtigem Wetter ging es 
weiter zu einem einzigartigen Ausflug ins Burgenland. 
Dort erlebten wir eine unvergessliche Kutschenfahrt 
durch das wunderschöne Naturschutzgebiet am Neusied-
ler See. Über Stock und Stein fuhren wir durch die beein-
druckende Landschaft, während die flüssige Unterstüt-
zung in Form von erfrischenden Getränken nie fehlte.

Das Abenteuer setzte sich fort mit einer Schifffahrt auf 
dem Neusiedler See, bei der eine zünftige Grillerei, küh-
le Getränke und stimmungsvolle Musik auf uns warteten. 
An Bord wurde fleißig das Tanzbein geschwungen und die 
fröhliche Atmosphäre ließ uns den Alltag völlig vergessen. 
Es war eine harmonische und ausgelassene Stimmung, 
die uns alle verband.
Wir freuen uns bereits auf die nächsten gemeinsamen 
Unternehmungen und wünschen allen noch einen wun-
derbaren Sommer.
 
Gerald Heyderer, 

Obmann PVÖ-Ortsgruppe Guntramsdorf
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*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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NÖs Senioren

Wie in jeder Jahreszeit gibt es auch im Herbst viele span-
nende Ausflüge, eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Wir sehen uns im Herbst wieder:

Mi. 03. Sept.: Kaffeejause
Do. 18. Sept.: Dorfmuseum Mönchhof, Schiff-

fahrt Neusiedler See, Steppenduft 
Frauenkirchen

Mi. 01. Okt.: Oktoberfest
Do. 16. Okt.: Liechtensteinschlösser Lednice 

und Valtice
Mi. 05. Nov.: Kaffeejause
Do. 20. Nov.: Führung Zentralfriedhof, Gansl in 

Guntramsdorf
Mi. 03. Dez.: Adventfeier
Sa. 13. Dez.: Advent auf der Schallaburg

Walken:

Wir treffen uns jeden Mittwoch um 10:00 Uhr am Park-
platz beim Richardhof.
Im Vordergrund steht die gemeinsame Bewegung und 
der Austausch – kein sportlicher Wettkampf, sondern ein 
unterhaltsamer Spaziergang von etwa einer Stunde.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Josef Bernhard:
0650 3951065

Das Team der NÖs Se-
nioren Guntramsdorf
wünscht allen Gun-
tramsdorferinnen und 
Guntramsdorfern einen 
schönen Sommer!

Maria Pollinger, MA

Obfrau

Country-Musik vom Feinsten
am Freitag, 8. August 2025

Beginn: 18 Uhr
Spanferkel

(Um Tischreservierung wird gebeten: 
02236/53504 od. 0676/89323021)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

2353 Guntramsdorf, Kirchengasse 11
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VEREINE

auserlesenes Kinder-Eck

Auflösung Seite 39

Wenn die Sonne scheint und die Ferien beginnen…

Ein gelungener Start in die Ferienzeit: Mit einem 
fröhlichen Fest und zahlreichen kleinen und gro-
ßen Gästen wurde kurz vor Ferienbeginn der neue 
Kinderspielplatz in der Großschopfstraße feierlich 
eröffnet.
Die XXL-Eröffnung war ein voller Erfolg: Bei bes-
tem Wetter konnten Kinder nach Herzenslust toben, 
klettern und neue Spielgeräte und die Mitmachsta-
tionen ausprobieren. Aber das Beste ist, wir haben 
jetzt neue Räumlichkeiten und somit ein kleines 
Heim, wo wir uns regelmäßig treffen und neue An-
gebote umsetzen können. Auf viele fröhliche Stun-
den, gemeinsames Lachen und ganz viel Spielspaß 
und Abenteuer auf dem Spielplatz freuen wir uns - 
kommt vorbei und entdeckt selbst, was alles möglich 
ist!

Im Juli packten wir mit 
abenteuerbegeisterten 
Kindern die Rucksä-
cke und brachen zum 
Zeltlager nach Döbri-
ach auf. Dort erwartete 
die Gruppe eine Wo-
che voller Abenteuer, 
Lagerfeuer und neuer 
Freundschaften. 

Auch der August verspricht keine Langeweile, mit 
einem abwechslungsreichen Ferienprogramm geht 
es weiter: beim Robinson-Ferientag können Kin-
der in die Rolle kleiner  Forscher*innen schlüpfen, 
Teamaufgaben lösen und spannende Spiele in der 
Natur erleben. Abkühlung und Sommerspaß pur 
versprechen die zwei Tag am Badeteich. Planschen, 
Wasserspiele und gemeinsames Picknicken machen 
die Tage zu einem echten Sommertraum.
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www.bestattung-grabenhofer.at 
office@bestattung-grabenhofer.at

Bitte um telefonische Voranmeldung!

Zweigstelle Ebreichsdorf
Rathausplatz 2 

2483 Ebreichsdorf

Telefon: +43 2254 / 74 602

Hauptbetrieb Traiskirchen / NÖ
Semperitstraße 14 
2514 Traiskirchen

Telefon: +43 2252 / 52 602-0

Abholdienst: 0 – 24 Uhr, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar!

Wir stehen Ihnen im Trauerfall in dieser schweren Zeit zur Seite.
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Aigner Wohnkonzepte  

erhält Service Star 2025

Ein Guntramsdorfer Vorzeigebetrieb erhält zum  

4. Mal den Service Star, der für herausragende Kun-

denzufriedenheit verliehen wird.

Im Rahmen einer österreichweiten Kundenzufrieden-
heitsstudie im Einrichtungsfachhandel wurde Aigner 
Wohnkonzepte mit dem zweiten Platz ausgezeichnet – 
und ist damit „Service Star 2025“. Besonders positiv ist, 
dass alle Projektphasen – vom Erstgespräch über die Pla-
nung und Umsetzung bis hin zur Nachbetreuung – in die 
Gesamtwertung einbezogen wurden.

Die Zufriedenheitsanalyse „iVO“ wird jährlich von der 
SERVICE&MORE GmbH durchgeführt. Ziel ist es, objek-
tives Feedback von Kund*innen zu sammeln, das durch 
wissenschaftliche Methoden ausgewertet wird. Die Ergeb-
nisse ermöglichen es, rasch und gezielt auf die Erwartun-
gen und Bedürfnisse der Kundschaft einzugehen.

Ing. Maria Schröder: 
„Für uns als Fachhänd-
ler ist es von großer 
Bedeutung, ehrliches 
und direktes Feed-
back zu sämtlichen 
Planungs- und Um-
setzungsprozessen zu 
erhalten – inklusive 
Lob, Kritik und Ver-
besserungsvorschlä-
gen. Nur so können wir 
unsere Leistungen wei-

terentwickeln. Deshalb setzen wir bei der Durchführung 
bewusst auf einen spezialisierten Partner für Kundenzu-
friedenheitsanalysen.“

Aigner Wohnkonzepte bedankt sich herzlich bei allen 
Kund*innen, die an der Umfrage teilgenommen haben 
und mit ihrer positiven Bewertung diesen großartigen Er-
folg möglich gemacht haben.

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Montage!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE SICHER & WETTERFEST

Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!
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Mewald-Guntramsdorf-07-2025_raster.pdf   1   10.06.2025   09:37:01
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Redaktionsschluss

für September-auslese

ist der 

11.8.
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Sport 4 JAHRE 
TTC GUNTRAMSDORFTTC GUNTRAMSDORF

www.ttc-guntramsdorf.at                           www.ttc-guntramsdorf.at                           
www.facebook.at/ttcguntramsdorfwww.facebook.at/ttcguntramsdorf
www.youtube.com/@TTCGuntramsdorf1985  www.youtube.com/@TTCGuntramsdorf1985  
www.instagram.www.instagram.com/ttcguntramsdorfcom/ttcguntramsdorf

Jubiläums-Fest & Turnier 
23. & 24. August 202523. & 24. August 2025

40 Jahre TTC Guntramsdorf: Das gehört gefeiert!

Am 23. & 24. August laden wir zu zwei Mannschafts-
Turnieren in den Turnsaal der VS Guntramsdorf. 

Am 23. August steigt ab 15 Uhr das Jubiläums-Fest  
mit abwechslungsreichem Programm für Jung und 
Alt im Hof und in der Aula der VS Guntramsdorf.  

 
      Feiert mit uns, für Speis und 
      Trank ist natürlich gesorgt!
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Tischtennis- 
Neuigkeiten

Schneidbrett-Turnier als 

Saisonabschluss.

Zum Ende der Tischtennis-
Saison lud der TTC Gun-
tramsdorf zum traditionel-
len Schneidbrett-Turnier. 
26 Spielerinnen und Spie-
ler tauschten dabei den 
Tischtennisschläger gegen 
ein Schneidbrett und zeig-
ten ihr Können mit dem 
ungewohnten Racket. Der 
Sieg ging heuer erstmals an 
Richard Scharf, den Nach-
wuchsakademie-Leiter 

A-Bewerb 09: Leon Behrensen, Sieger Richard Scharf und die drittplat-

zierten Heinz Strelec und Franz Hofmann (von links).

40 Jahre Tischtennis-

club Guntramsdorf

Der TTC Guntramsdorf 
1985 feiert heuer sein 
40-jähriges Bestehen. Der 
Verein mauserte sich in 
dieser Zeit vom kleinen 
Verein mit wenigen Mit-
gliedern zu einem der 
größten und erfolgreichs-
ten Tischtennisclubs Nie-
derösterreichs mit Top-
Teams in der 1. Bundesliga. 

Am 23. und 24. August 
wird bei zwei Jubiläums-
turnieren der Schläger ge-
schwungen sowie bei ei-
nem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm im Hof 
der Volksschule 1 gefeiert. 
Für Speis und Trank ist na-
türlich gesorgt! 
Wir laden alle ganz herzlich 
ein, mit uns unseren 40. Ge-
burtstag zu feiern und freu-
en uns auf eine tolle Party!

des TTC. Er setzte sich im 
Finale knapp gegen Leon 
Behrensen durch, nach 
zwei abgewehrten Match-
bällen verwandelte Ri-
chard seine erste Chance. 
Im B-Bewerb hatte Georg 
Fuchs aus Gänserndorf die 
Nase vorne und setzte sich 
im Finale gegen Alexander 
Garaus durch. 
Am Ende freuten sich alle 
über ein spannendes Tur-
nier und viel Spaß zum Sai-
sonende.

auslese Seite 33
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Liebe Guntramsdorfer, 
ich bin umgezogen!
Meine neuen Räumlichkeiten sind nur 
4,5 km von der alten Praxis entfernt.

Ich würde mich freuen, Ihnen auch 
weiterhin mit meinen Diensten zur  
Seite stehen zu dürfen.

Ihr Physiotherapeut, 
Eugen Sept

Preis des Präsidenten
Am 28. Juni fand das Turnier „Preis des Präsidenten“ unter der Schirm-

herrschaft unseres Präsidenten Karl Leither im Golfclub Guntramsdorf  

statt.

32 Teilnehmer*innen kamen zusammen, um ihr Golfkönnen unter Beweis zu 
stellen. Trotz der hohen Temperaturen von 30 Grad sorgte das angenehme 
Ambiente auf unserem schönen Golfplatz für eine entspannte Stimmung. Die 
Sieger des Turniers:

Herren Brutto: 

Patrik Volkmann (1.Platz)
Damen Brutto: 

Tanja Pipek (1. Platz)
Herren Netto - Gruppe A: 

Christian Effenberg (1. Platz)
Netto- Gruppe B: 

Felix Kitzwögerer (1. Platz)

Felix Kitzwögerer, erst 10 Jahre alt, si-
cherte sich den ersten Platz in seiner 
Gruppe und erhielt großen Applaus für 
seine herausragende Leistung.

Wir gratulieren allen Sieger*innen sowie Teilneh-
mer*innen zu diesem erfolgreichen Turnier und 
danken unserem Präsidenten Karl Leither für seine 
Unterstützung.
Nach der Siegerehrung konnten sich die Gäste bei 
einem hervorragenden Buffet in Bernies Golfer 
Lounge verwöhnen lassen.

Vielen Dank an alle Golfer*innen für die Teilnahme 
– wir freuen uns schon auf das nächste Event!
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Abschlussprüfung 
für Judokas

Nachdem die Anfänger ihre Fä-

higkeiten bei der Gürtelprüfung 

bereits unter Beweis stellten, war 

es am 10. Juni auch für die Fort-

geschrittenen so weit.

Für die jungen Sportlerinnen und 
Sportler stellte dies den Abschluss 
des Trainingsjahres dar. Vor den 
versammelten Eltern, Verwandten 
und Freunden konnten sie die im 
Laufe des Jahres erlernten Techni-
ken präsentieren. Neben der obli-
gatorischen Fallschule wurden von 
der Prüfungskommission Würfe 
und Festhaltegriffe abgefragt. Für 
die höheren Graduierungen kamen 
zusätzlich Hebel- und Würgetech-
niken sowie komplexe Kombinatio-
nen hinzu.

Das gesamte Trainerteam von Judo 
Guntramsdorf ist stolz auf die ge-
zeigten Leistungen und gratuliert 
allen Prüflingen herzlich zur be-
standenen Prüfung. Im neuen Trai-
ningsjahr dürfen sie nun mit ver-
dientem Stolz den nächsthöheren 
Gürtel (Kyu-Grad) tragen.
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Erfolgreiche Frühjahrssaison beim 
Guntramsdorfer Tennisverein
Starke Leistungen unserer Teams und Nachwuchstalente.

Mit großer Freude blickt der Guntramsdorfer Tennisverein auf eine äußerst er-
folgreiche Frühjahrssaison zurück. Gleich drei unserer Mannschaften konnten 
den Meistertitel in ihrer jeweiligen Klasse erringen – ein beachtlicher Erfolg 
für den gesamten Verein!

Unsere Herren 1 setzten sich in der Allgemeinen Klasse C mit starkem Team-
geist und Engagement an die Spitze. Besonders hervorzuheben ist, dass dabei 
auch einige Nachwuchstalente ihr Können eindrucksvoll unter Beweis stellen 
konnten. Mannschaftskapitän Markus Geiger und sein gesamtes Team verdie-
nen hierfür höchste Anerkennung.

Ebenso gratulieren wir unseren Herren 60+, die in der Klasse A mit hervor-
ragenden Leistungen den Meistertitel erkämpften. Ein großes Dankeschön gilt 
Kapitän Günter Weisgram und allen Spielern für diesen tollen Erfolg.

Auch unser Nachwuchs kann auf  

eine äußerst erfolgreiche Saison 

zurückblicken:

Die  U15-Burschen  krönten ihre 
starke Leistung mit dem  Meister-
titel in der Klasse B  – nach span-
nenden und hart umkämpften Mat-
ches ein wohlverdienter Erfolg! 
Unsere  U15-Mädchen  sowie das 
Team der U13-Mädchen zeigten gro-
ßen Einsatz und Teamgeist. Beide 
Mannschaften erreichten nach den 
Play-Off-Spielen jeweils einen  her-
vorragenden dritten Platz.

Als besondere Anerkennung für ihre 
Leistungen wurden alle Spielerinnen 
und Spieler unserer Jugendmann-
schaften  vom  NÖ Tennisverband  zu 
einer  Siegerehrung mit anschließen-
der Grillerei in die Südstadt eingela-
den – ein gelungener Abschluss einer 
tollen Saison!

Wir gratulieren allen Spielerinnen 
und Spielern herzlich zu diesen groß-
artigen Erfolgen!

Der GTV ist stolz auf die Entwick-
lung seiner jungen Spieler*innen und 
auf die großartigen Leistungen aller 
Vereinsmitglieder. Wir danken allen 
Aktiven, Trainer*innen, Unterstüt-
zer*innen und Eltern für ihr Engage-
ment und freuen uns schon jetzt auf 
die kommende Herbstmeisterschaft!
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder
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TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383

Entenrennen  Am 31.8. ist es endlich 
wieder so weit: Unser traditionelles 
Entenrennen am Wiener Neustäd-
ter Kanal geht in die 13. Runde! Der 
Startschuss fällt wie gewohnt bei der 
„Galda-Brücke“, die Grillparty und 
die Siegerehrung finden anschließend 
am Fußballplatz des ASK Eichkogel 
statt. Rennenten können wie immer 
bei unseren Annahmestellen oder 
ganz bequem online (einfach QR-Co-
de scannen) adoptiert werden.

Abgänge / Zugänge  Wir haben 
nach der schwierigen Saison heuer 
einen „Schnitt“ gemacht und die 
Mannschaft stark verjüngt.

Zugänge: Lukas Spasojevic (Berndorf ), Benedikt Titze (Inzersdorf ), Danijel Krzalic (Ba-
den), Raphael Vanek (Vösendorf ), Simon Wieland (Oberwaltersdorf ), Rafael Müllner (La-
xenburg), Armin Behremovic (Fortuna Mödling), Christoph Konrad (Münchendorf ), Jan 
Seidlmann (Vösendorf ), Alen Catic (Baden), Sebastian Berger (Stein), Sebastian Patzalt 
(Mannersdorf ).

Abgänge: Daniel Weber (Karriereende), Richard Neubauer (Karriereende), Elias Wag-
ner (Karriereende), Bernhard Belik (Karriereende), Christop Wiener (Karrierepause), Zen-
te Fönyedi (Brunn), Henrik Wieselthaler (Eggendorf ), Michael Pegac (Guntramsdorf ), 

Kevin Jasari (Berndorf ).

Vorbereitung & Meisterschaftsspiele August 2025

02.08., KM 10 Uhr Laxenburg : ASK Eichkogel

09.08., Res 16 Uhr, KM 18 Uhr Hochwolkersdorf : ASK Eichkogel

16.08., Res 15:30 Uhr, KM 17:30 Uhr ASK Eichkogel : Berg

22.08., Res 17:30 Uhr, KM 19 Uhr Götzendorf : ASK Eichkogel

30.08., Res 17 Uhr, KM 19 Uhr ASK Eichkogel : Berg

Erfolgreiche Saison für die Guntramsdorf  Juniors

Unsere U7- und U8-Teams blicken auf eine großartige Saison zurück und 
konnten bei mehreren Turnieren beachtliche Erfolge feiern.

Besonders erfreulich: Im Frühjahr 
startete Mike Schmiedberger mit 
dem Training einer eigenen Mäd-
chenmannschaft – mit großem Enga-
gement und sichtbarem Erfolg!
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5
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Ab dem kommenden Jahr werden wir in Guntramsdorf einer von insgesamt 
drei Landesverbandsausbildungszentren - Hauptstufenstandorte für das In-
dustrieviertel sein. Die Förderung junger Talente liegt uns besonders am Her-
zen und wir wollen diesen Weg mit unserer Kooperation unterstreichen. Das 
LAZ ist für uns eine ideale Möglichkeit, Spieler ohne einen Vereinswechsel kin-
dorientiert zu fördern und zu fordern. 

Aktuelles aus der Kampfmannschaft: Mit Verstärkung heißt die Zielaus-
gabe Mitmischen um den Meistertitel in der 2. Klasse. Der Kader wurde im 
Sommer entsprechend umgebaut. Man verstärkt sich mit erfahrenen Kickern 
und alten bekannten sowie jungen Spielern. Rückkehrer Mike Pegac und Alex 
Egger sind altbekannte Gesichter des Vereines. 
Unseren Abgängen wünschen wir alles Gute und viel Erfolg bei ihren nächsten 
Stationen. 

Termin der Vorbereitung:

 

Aktuelles aus der Reserve: Unsere Reserve startet Mitte Juli mit der Vor-
bereitung. Ziel in diesem Jahr ist das Integrieren unserer Nachwuchsspieler in 
den Erwachsenenbereich. Hier wollen wir bewusst auf Spieler aus den eigenen 
Reihen setzen und haben daher dieses Jahr von Kaderverstärkungen von an-
deren Vereinen abgesehen. 

Aktuelles aus dem Nachwuchs: 
Spiele und Vorbereitung beginnen 
für den Großteil Anfang August. Wir 
freuen uns schon auf eine gute Sai-
son, spannende Spiele und viele Tore 
auf unserem Sportplatz. 

Termin: am 13.09. findet ab 16 Uhr 
unser jährliches Oktoberfest am SVg-
Platz statt. Wir freuen uns über zahl-
reiches Kommen und eine gute Ein-
stimmung auf die Oktoberfestsaison. 
Tischreservierungen können mit dem 
QR-Code am Plakat oder per Mail er-
folgen. 
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Redaktionsschluss

für September-auslese

ist der 

11.8.
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1 1. Apotheke „Zur Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751

2. Amandus-Apotheke, 2331 Vösendorf, Ortsstr. 101-103, Tel: 01/699 13 88
2 1. Georg-Apotheke, 2340 Mödling, Badstr. 49, Tel: 02236/24 139

2. Apotheke „Zum heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
3 1. Apotheke zum Eichkogel, 2353 Guntramsdorf, Veltlinerstr. 4-6, Tel: 02236/50 66 00

2. Bären-Apotheke, 2344 Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4 1. Drei Löwen Apotheke, 2345 Brunn am Gebirge, Wiener Str. 98, Tel: 02236/31 24 45

2. Team Santé Apotheke Wieneu, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentr. B11, Str. 3, Obj. 74,  
Tel: 02236/660426

5 1. Feld-Apotheke, 2362 Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/71 01 71
2. Quellen-Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstr. 67, Tel: 02238/712 28 
3. Südstadt-Apotheke, 2344 Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 1/5, Tel: 02236/42 489

6 1. Apotheke Gießhübl, 2372 Gießhübl, Perlhofgasse 2/EG/Top 2, Tel: 02236/205660
2. Marien-Apotheke, 2361 Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204 
3. Wienerwald Apotheke, 2384 Breitenfurt, Hauptstr. 151-153, Tel: 02239/31 21

7 1. Apotheke „Zum Heiligen Jakob“, 2353 Guntramsdorf, Hauptstr. 18a, Tel: 02236/53 472
2. Apotheke „Zur Heiligen Dreifaltigkeit“, 2371 Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Kaufpark Vösendorf Apotheke, Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

8 1. Salvator-Apotheke, 2340 Mödling, Wienerstr. 2, Tel: 02236/22 126
2. City Süd Apotheke, 2334 Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

9 1. Apotheke im Kräutergarten, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01/867 12 34
2. Central-Apotheke, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstr. 2, T. 02236/44 121

10 1. Alte Stadtapotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Kaiserin Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243
2. Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63

11 1. Apotheke Roth am Freiheitsplatz, 2340 Mödling, Freiheitspl. 6, Tel: 02236/24 290
2. SCS-Apotheke,Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, SCS Galerie 310/Top 262, Tel: 01/699 98 97

Österreichischen Apothekerkammer:  
www.apothekerkammer.at
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406 
3. Trumau Apotheke, Trumau, Dr. Karl Renner Platz 1, Tel: 02253-21627

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

Lagerfeuer, Fackelwanderung, 
Kinderdisco, Beachvolleyball

APOTHEKENNOTDIENST – AUGUST
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WOCHENENDDIENST – AUGUST

Praktische Ärzte* Dienstbeginn: 8 Uhr – Dienstende: 14 Uhr 
02./15./16.		  Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel: 0660-3470374
03./09./10		  Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel: 0699-11339462 
23./30.		  Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel:  0676-9232669

Zahnärzte Dienstbeginn: 9 Uhr – Dienstende: 13 Uhr
02./03.	  	 Dr. Maximilian Oedendorfer, Kottingbrunn, Tel: 02252-76997
09./10.	  	 Dr. Johannes Witkowitz-Forster, Berndorf, Tel: 02672-82294
15./18.	  	 Dr. Dagmara Pachel-Tettinger, Perchtoldsdorf, Tel: 01-8906068
23./24.	  	 Dr. Sylvia Aixberger-Kraus, Bad Vöslau, Tel: 02252-76574
30./31.	  	 Dr. Michael Lomoschitz, Laxenburg, Tel: 02236-72266

Rätsel Auflösung  von Seite 31

Redaktionsschluss

für September-auslese

ist der 

11.8.

 Suche  eine Haushaltshilfe für 
Reinigungsarbeiten für 1x in der 
Woche 2 Stunden oder 2x jede  
2. Woche für 3 Stunden.

Bitte bewerben Sie sich telefonisch 
bei Frau Eva, 0680 204 8186.
Erreichbar wochentags zwischen 
18 und 20 Uhr.



GEMEINDEÄRZTIN

Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 

27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 

Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076

Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819

Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013

Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714

Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304

Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
 
GEFÄSSCHIRURGIE

Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE

Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE

OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 

Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE

Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884

Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE

Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE

Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004

Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298

 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE

Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE

Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  Logopädie und 

Demenztraining, Hauptstr. 18,  

Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Ebreichsdorf: 15 bis 17 Uhr

6. August, Mag. Julian Wegerth, Wiener 

Neustädter Straße 34/10, Tel.: 0660-7900796, 

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


